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jeden 1. Freitag im Monat

Jugendtreff, Sportfreunde 
Sölderholz
Sölderholz, Ev. Gemeindehaus 
(Am Mühlenwinkel 37)
19.00 bis 22.00 Uhr

jeden 2. Dienstag im Monat

Treffen der Senioren Union
Holzwickede, Hoppys Treff
17.00 Uhr

April 2018

Dienstag, 17. April

Benefizkonzert zugunsten 
Kinderkrebshilfe
Heeresmusikkorps Kassel
Unna, Stadthalle
20.00 Uhr

Donnerstag, 19. April

Offenes Singen
Gemeinde Holzwickede
Holzwickede, 
Seniorenbegegnungsstätte
15.00 Uhr

Lichtbildvortrag „Irland – 
die grüne Insel“
Garten- und Blumenfreunde 
Sölderholz
Sölde, AWO-Begegnungsstätte
19.00 Uhr

Englischer Gesprächskreis
„Martin Luther King“
Deutsch-Britischer Club
Holzwickede, Ev. Gemeindehaus
19.30 bis 21.00 Uhr

Chris Hinze Tibet
„On the Roof of the World
Haus Opherdicke, Spiegelsaal
20.00 Uhr

Freitag, 20. April

Bilderbuchkino
Holzwickede, Gemeindebibliothek
16.30 Uhr

Sonntag, 22. April

Konfirmation
Operdicke, Ev. Kirche
10.00 Uhr

Sonntagsöffnung „Das waren noch 
Zeiten - Schlager der 60er Jahre“
Holzwickede, 
Seniorenbegegnungsstätte
15.00 Uhr

Mittwoch, 25. April

Briefmarkentauschkreis
Holzwickede, Seniorenbegeg-
nungsstätte (Cafeteria)
15.00 Uhr

Donnerstag, 26. April

Kammerkonzert
NPW – Mix & Match
Haus Opherdicke
20.00 Uhr

Sonntag, 29. April

Konfirmation
Holzwickede, Kirche am Markt
10.00 Uhr

Mai 2018

Dienstag, 01. Mai

125 Jahre Sportfreunde Sölderholz
Maibaumsetzen und Sponsoren-
lauf für Jedermann
Fußballplatz „Auf der Bergeres-
höh“
Lichtendorfer Str. 143a
ab 11.00 Uhr

Freitag, 04. Mai

Kai Preißler aus Dortmund liest 
aus seinem Comedy Roman 
„Montagsmeeting“
Dortmund, Chevy´s – Cafe & Bar
Greveler Str. 39
18.00 Uhr

Sonntag, 06. Mai

Konfirmation
Holzwickede, Kirche am Markt
10.00 Uhr

Dienstag, 08. Mai

Gemütliches Kaffeetrinken
Senioren Union Holzwickede
Aplerbeck, KGA  „Fröhliche 
Morgensonne
15.00 Uhr

Donnerstag, 10. Mai

125 Jahre Sportfreunde Sölderholz
Dorftag „Spiel und Spaß für 
Jedermann“
Fußballplatz 
„Auf der Begereshöh“
Lichtendorfer Str. 143a
ab 11.00 Uhr

10. bis 13. Mai

Vater-Kind-Festival
Hengsen,  
ehem. Standortübungsplatz

Sonntag, 13. Mai

Chormatinee – zum Muttertag
MGV Hengsen
Holzwickede, 
Forum Schulzentrum
11.00 Uhr

Donnerstag, 17. Mai

Englischer Gesprächskreis
„Holiday destinations in Great 
Britain“
Deutsch-Britischer Club
Holzwickede, Ev. Gemeindehaus
19.30 bis 21.00 Uhr

Freitag, 18. Mai

Bilderbuchkino
Holzwickede, 
Gemeindebibliothek
16.30 Uhr

Juni 2018

Samstag, 02. Juni

Tag der Senioren
beim Hundesportverein 
Holzwickede
Holzwickede, 
Hundeplatz „Am Oelpfad“
ab 11.00 Uhr

Sonntag, 03. Juni

Auftakt zum Holzwickeder 
Stadtradeln
Holzwickede, Marktplatz
10.00 Uhr

Donnerstag, 07. Juni

Vortrag „Arthritis und Arthrose“
Referent: Theon Moerbeek 
Osteopah und Heilpraktiker
Sölde, AWO-Begegnungsstätte
19.00 Uhr

Freitag, 08. Juni

Vortrag und Lesung
„Jana Austen: An influential woman“
Deutsch-Britischer Club
Holzwickede, 
Gemeindebibliothek
19.30 Uhr

Samstag, 09. Juni

125 Jahre Sportfreunde Sölderholz
Festabend
Schützenhalle Schwerter Heide

Freitag, 15. Juni

Bilderbuchkino
Holzwickede, Gemeindebibliothek
16.30 Uhr

Samstag, 16. Juni

TGH-Familienturnier
Badminton
Holzwickede, Hilgenbaumhalle
09.00 bis 15.00 Uhr

Sonntag, 17. Juni

U23 Rad-Meisterschaft
Drei-Länder-Meisterschaft Elite
mit Rahmenprogramm
Rund um Haus Opherdicke
ab 09.00 Uhr

Donnerstag, 21. Juni

Englischer Gesprächskreis
„Nelson Mandela“
Deutsch-Britischer Club
Holzwickede, Ev. Gemeindehaus
19.30 bis 21.00 Uhr

29. Juni bis 01. Juli

125 Jahre Sportfreunde Sölderholz
13. Sölder Fußballwochenende
Jugendturnier 2018
Fußballplatz „Auf der Begereshöh“
Lichtendorfer Str. 143a
(Infos im Innenteil)

(alle Angaben ohne Gewähr)
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Kemal Yildirim

Ihr Friseur Team

Kirchstrasse 2
59439 Holzwickede
Telefon 02301/6018

Mo.– Fr. 8.30 – 18.00 Uhr
Sa. 8.00 – 13.00 Uhr

Fahrt nach Freudenberg
für Senioren
Am Mit t woch, den 16. M ai 
2018, unternimmt die Gemein-
de Holzwickede im Rahmen 
ihrer kulturellen Veranstal-
tungen für Seniorinnen und 
Senioren einen Ausflug in den 
Luftkurort Freudenberg.

Freudenberg, dass kleine Städt-

chen zwischen Rothaargebir-

ge und Westerwald, bietet mit 

seinen schwarz-weißen Fach-

werkhäusern ein einzigartiges 

historisches Stadtbild mit ei-

ner weltbekannten Giebelpa-

rade. Unter sachkundiger Füh-

rung können die Teilnehmer/

innen den historischen Stadtkern 

„Alter Flecken“ kennenlernen. 

Dieser wurde nach einem Brand 

im Jahre 1666 wieder aufgebaut 

und gilt als hervorragendes Bei-

spiel mittelalterlicher Baukunst. 

Nach der Führung steht die Zeit 

zur freien Verfügung, die dazu 

genutzt werden kann durch die 

engen Gassen zu bummeln und 

die romantische Fachwerkidyl-

le zu genießen. Auch ein Besuch 

des nahe gelegenen Kurparks - 

mit Panoramablick auf Freuden-

berg oder des Stadtmuseums ist 

möglich.

Die Abfahrt ist gegen 09.00 Uhr 

ab Holzwickede; die Rückfahrt 

erfolgt gegen 16.00 Uhr. Karten 

zum Preis von 14 Euro (incl. Bus-

fahrt und Führung) sind ab Frei-

tag, den 20. April im Büro der 

Seniorenbegegnungsstätte, Ber-

liner Allee 16 a erhältlich. Auch 

ist eine telefonische Vorbestel-

lungen unter 02301/4466 ab die-

sem Zeitpunkt möglich.

Gruppenangebot 
„Offenes Singen“
Die Gemeinde Holzwickede 
lädt alle Sangeslustigen und 
Musikliebenden herzlich zum 
„Offenen Singen“ am Don-
nerstag, den 19. April 2018, 
in die Seniorenbegegnungs-
stätte an der Berliner Allee 16 
a, ein.

Mit gemeinsamem Gesang und 

Klavierbegleitung können alle 

Interessierten mit zahlreichen 

Liedern den Frühling begrü-

ßen. Die kostfreie Veranstal-

tung beginnt um 15.00 Uhr mit 

einem gemütlichen Kaffeetrin-

ken. Weitere Informationen er-

halten Interessenten im Büro 

der Begegnungsstätte, Berliner 

Allee 16 a oder telefonisch un-

ter der Rufnummer 02301/4466.

O rtszeitHolzwickede

Familienturnier 
in Holzwickede
Die Badmintonabteilung der 
Tu rn g e m e i n d e H o l z w ic ke -
de lädt zu einem besonde -
ren Turnier für Familienmit-
glieder ein. Hierbei können 
sowohl die Großeltern mit ih-
ren Enkeln als auch Geschwi-
ster und Cousinen zusammen 
spielen.

Turnierstart ist am 16. Juni 2018 

um 09.00 Uhr in der Hilgen-

baumhalle. Die besten drei Dop-

pelpaarungen können Pokale 

und kleine Sachpreise gewin-

nen und jeder Teilnehmer be-

kommt zum Turnierstart 

e i n e  K l e i n i g ke i t  g e -

schenkt. Zudem wird 

f ü r  j e d e s  a n g e m e l -

dete Doppel ein Erin-

nerungsfoto produziert. 

J e d es  Fami l ie nmitgl ie d 

sollte einen Badmintonschlä-

ger mitbringen, wobei auf vor-

heriger Anfrage ein Schläger 

geliehen werden könnte.

Anmeldungen vor zugsweise 

über das Online-Formular auf 

der Homepage (w w w.tgh-fa-

milienturnier.jimdo.com). Fra-

gen sowie Anmeldungen mit al-

len notwendigen Informationen 

an tgh.familienturnier@gmail.

com. Interessierte Zuschauer 

sind herzlich willkommen.

Hobbyspieler können sich eben-

falls für die diesjährigen Ho-

wi-Classics am 28./29. April 2018 

anmelden. Nutzen Sie auch hier 

bitte das Online-Formular auf der 

Seite (www.howi-classics.de).
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Möbelbau – Innenausbau – Fenster und Türen 
Treppenbau – Restauration  – Rolladenbau – Planung

Gestaltung – Bestattungen und Überführungen

Landweg 49 · 59439 Holzwickede
Tel. (0 23 01) 94 1015 · Fax (023 01) 94 10 17

Mobil (0171) 5 42 35 73 · tischlerei-veith@web.de

Gestaltung – Bestattungen und Überführungen

Landweg 49 · 59439 Holzwickede

Markus Veith
Tischlerei & Bestattungen

Seit über eineinhalb Jahrhun-
derten üben Briefmarken auf 
unzählige Menschen eine gro-
ße Faszination aus, sodass das 
Sammeln von Briefmarken, 
die Philatelie, bis heute noch 
immer ein populäres Hobby 
ist.

Die Seniorenbegegnungsstät-

te sucht nun interessierte Brief-

markensammler/innen, die Lust 

und Interesse haben einmal im 

Monat in gemeinsamer, lockerer 

Runde Briefmarken zu tauschen, 

Briefmarken-
tauschkreis trifft sich

Fach zu simplen oder sich Anre-

gungen und zu holen. Die Grup-

pe trifft sich jeden letzten Mitt-

woch im Monat um 15.00 Uhr in 

der Cafeteria der Seniorenbe-

gegnungsstätte an der Berliner 

Allee 16. Das nächste Treffen 

findet am 25. April 2018 statt. 

Hierzu sind Interessierte herz-

lich willkommen.

Weitere Informationen sind im 

Büro der Seniorenbegegnungs-

stätte (Telefon 02301/4466) zu 

erhalten.

Chormatinee – 
zum Muttertag
„You’ll Never Walk Alone“, un-
ter diesem Motto lädt die „Ein-
tracht“ aus Hengsen am Sonn-
tag, den 13. Mai zur diesjährigen 
„Chormatinee – zum Mutter-
tag“ ein.

Der Chor möchte den Frühling mu-

sikalisch locken und Schwung ver-

leihen. Los geht es um 11.00 Uhr 

im Forum des Schulzentrums an 

der Opherdicker Str. 44. Chorlei-

ter Oel, der übrigens auch für das 

Motto verantwortlich ist, hat ein 

Programm zusammengesellt das 

den Musikgeschmack aller Besu-

cher trifft. Das durchgehende The-

ma handelt immer wieder von Müt-

tern und Frauen und von der Liebe. 

Während der Aufführung wird das 

Rätsel „Eine Fußballhymne zur Mut-

tertags – Matinee?“ durch Chorlei-

ter Oel aufgelöst, denn außer der 

musikalischen Leitung übernimmt 

er wieder die Moderation des musi-

kalischen Vormittags.

Außerdem findet man alles was 

der Gaumen begehrt auf den groß-

em Büfett des Catering Teams, 

jede Menge Wurst- und Käseva-

riationen, Frikadellen und selbst 

gemachte Brotaufstriche, leckere 

Kuchen und vieles mehr. Die Be-

sucher können sich auf einen un-

terhaltsamen und entspannten 

Vormittag im Forum des Schulzen-

trums mit der „Eintracht“ aus Hen-

gsen freuen.

Denn eines wissen die Barden vom 

Berg ganz genau! Singen macht 

Freude, es verbindet, macht glück-

lich und schafft Gemeinschaft. Ge-

probt wird jeden Donnerstag im 

Kreiseleck in Hengsen um 19.30 

Uhr, Interessenten sind immer will-

kommen. Foto: privat

www.fkwverlag.com
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Im März verlegte Künstler Gun-
ter Demnig die ersten Stolper-
steine in der Emschergemein-
de. Fünf Steine erinnern nun 
an Opfer der NS-Zeit, die die 
VHS-Gruppe „Spurensuche 
NS-Opfer Holzwickede“ in ak-
ribischer Recherche ermittel-
te.

Zwei Tage vor der eigentlichen 

Verlegung fand in der Aula des 

Clara-Schumann-Gymnasiums 

(CSG) die Gedenkveranstaltung 

statt, die laut Bürgermeisterin 

Ulrike Drossel bereits eine un-

erwartet hohe Resonanz hatte. 

Dementsprechend versammelte 

sich eine große Menschentraube 

am Haus Nordstraße 19, vor dem 

der erste Stolperstein der Ge-

meinde verlegt wurde.

Opfer des Rassenwahns
Stein Nummer eins erinnert an 

Friedrich Ellerkmann, der auf-

grund einer Intelligenzminde-

rung in die Mühlen des NS-Eu-

Andächtige Worte und sanfte Töne begleiteten 

die Verlegung: Dafür sorgten die Schüler des CSG.

Gegen das Vergessen
Erste Stolpersteinverlegung  
in Holzwickede

thanasieprogramms geriet, im 

Rahmen dessen mehr als 100.000 

Menschen ums Leben kamen. 

Ähnliche Schicksale verbergen 

sich auch hinter den anderen vier 

Stolpersteinen, die in Hauptstra-

ße 8, Sölder Straße 31, Landskro-

ner Straße 23 und Landweg 57 

liegen. Alle Opfer wurden auf-

grund psychischer Erkrankungen 

oder geistiger Behinderungen 

umgebracht.

Worte und Musik
Rund zwei Stunden dauerte die 

Aktion, zu der natürlich die Mit-

glieder der VHS-Gruppe kamen. 

Auf ausdrücklichen Wunsch des 

Künstlers brachten sich auch die 

Schüler der Aydaco-AG des CSG 

aktiv ein: Sie verlasen bei jedem 

gesetzten Stein die Biografie des 

Opfers und gestalteten mit Wor-

ten und Musik das Gedenken 

besonders würdevoll. Schüler-

sprecher Maximilian Born erklär-

te, die AG habe sich im letzten 

Herbst der VHS-Gruppe aus Inte-

resse an diesem wichtigen The-

ma angeschlossen.

Einzigartiges Engagement
Der Holzwickeder VHS-Grup-

pe ist es zu verdanken, dass so 

viele Informationen über die Op-

fer vorliegen: Historiker Wilhelm 

Hochgräber und Ulrich Reitinger 

nahmen für die Recherchen wei-
Der Stolperstein-Künstler  

Gunter Demnig in Aktion am Landweg 57.
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Viele Menschen kamen zur Verlegung des ersten Holzwickeder Stolpersteins in die Nordstraße. Fotos: Sieger

Etwas versteckt: der Stolperstein für 

Wilhelm Lohöfer an der Landskro-

ner Straße 23. 

te Wege in Archive auf sich, um 

die wahren Schicksale der Ermor-

deten aufzudecken. So erfuhren 

die lebenden Angehörigen von 

Josef Kaup, dessen Stein als letz-

ter verlegt wurde, erst durch die 

Stolpersteinaktion vom wahren 

Grund seines Todes: der Tötung 

in der Gaskammer der Heilanstalt 

Hadamar.

Austausch und Reflexion
Am Ende des Verlegungs-Ma-

rathons dankte Bürgermeiste-

rin Drossel dem Künstler Gun-

ter Demnig, den Mitarbeiter des 

Baubetriebshofs bei seiner Ar-

beit unterstützt hatten. Das an-

schließende Kaffeetrinken im 

Alois-Gemmeke-Haus bot den 

Beteiligten Gelegenheit zur Re-

flexion und zum Austausch – ein 

passender Abschluss für diese 

denkwürdige Veranstaltung.

Spenden willkommen
Wer beitragen möchte, dass wei-

teren NS-Opfern mittels eines 

Stolpersteins gedacht wird, der 

kann sich z.B. der VHS-Grup-

pe anschließen oder durch eine 

Geldspende in die Gemeindekas-

se helfen:IBAN DE55 4435 0060 

0002 0033 33; Stichwort „Spende 

Stolpersteine + Name/Anschrift 

Spenders/in“.

Weitere Spurensuche
Kurz nach der Stolpersteinverle-

gung wurde ein Antrag von SPD 

und Jusos im Rat angenommen. 

der die umfassende Aufarbei-

tung der NS-Vergangenheit Holz-

wickedes zum Ziel hat. Diese soll 

entweder in Kooperation mit ei-

ner der Universitäten der nähe-

ren Umgebung (Bochum, Duis-

burg-Essen, WWU Münster)  oder 

geleitet durch Kreisheimatpfleger 

Dr. Peter Kracht realisiert werden. 

Ein erster Schritt zur Aufarbeitung 

wird derzeit bereits getan, denn 

alte Akten aus den Gemeindear-

chiven müssen wegen des Bau-

vorhabens Rat- und Bürgerhaus 

sowieso gesichtet werden.
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Das waren noch Zeiten – 
Schlager der 60er Jahre
Sonntagsöffnung am 22. April 2018

Am Sonntag, den 22. April 2018, 
15.00 Uhr lädt die Gemeinde 
Holzwickede alle interessier-
ten Bürgerinnen und Bürger zu 
einem informativen und kurz-
weiligen Vortrag rund um die 
leichte Muse vergangener Zeiten 
in die Seniorenbegegnungsstät-
te an der Berliner Allee 16a ein.

Trotz Rock’n’Roll und Twist, trotz Be-

atles, Rolling Stones, Kinks und The 

Who, der deutsche Schlager war in 

den 60er Jahren nach wie vor ton-

angebend. Da schwammen Freddy 

Quinn, Lale Andersen und Lolita auf 

der maritimen Welle, da forderte 

Gerhard Wendland bis zum Tanz in 

den Morgen auf, da träumte Cathe-

rina Valente mit ganz Paris von der 

Liebe. Da ließen Sportler ihre Ge-

sangsstimme erschallen, Martin 

Lauer besang die letzte Rose der 

Prärie, Charly Kaufmann ließ Amor 

mitlaufen und Peter Müller forderte 

Ring frei für die nächste Runde. Bis 

dahin unbekannte Sänger wie Udo 

Jürgens und Heino konnten ihre er-

sten Schlagererfolge verbuchen. 

Die deutsche Wirtschaft holte sich 

Gastarbeiter, und auch auf dem 

Schlagermarkt dominierten auslän-

dische Sänger, die allesamt deutsch 

singen mussten: Peggy March, Cliff 

Richard, Bill Ramsey und Wanda 

Jackson. All das ist Inhalt eines Vor-

trags, in dem auch auf den gesell-

schaftlichen und politischen Hinter-

grund eingegangen wird. Auch die 

Rolle der Rundfunksender, allen vo-

ran „die fröhlichen Wellen von Ra-

dio Luxemburg“ bleibt nicht uner-

wähnt.

In den Vortrag eingebaut sind zahl-

reiche Bild- und Tondokumen-

tationen und auch musikalische 

Live-Beiträge, die für einen unter-

haltsamen Nachmittag sorgen wer-

den. Bevor der kostenfreie The-

mennachmittag beginnt, besteht 

die Möglichkeit in gemütlicher At-

mosphäre ab 14.30 Uhr Kaffee zu 

trinken. Einlass ist ab 14.00 Uhr.

Diethelm Textoris. 

Foto: Gemeinde Holzwickede

Die Sehnsucht nach dem Früh-
ling steigt : Die Tage werden 
wieder länger und die Natur 
erwacht langsam zum Leben. 
Allerdings sind bunte Blüten 
noch rar. Doch zum Glück hel-
fen Gärtner den Pflanzen in 
ihren G ewächshäusern au f 
die Sprünge. So können sie 
bereits jetzt eine Vielzahl an 
bunten Blüten anbieten.

Stiefmütterchen (Viola) und Pri-

meln (Primula vulgaris) sind die 

Klassiker unter den Frühlingsblu-

men. Wer das Besondere sucht, 

sollte in den Einzelhandelsgärt-

nereien und Gartenbaumschu-

len nach Raritäten und Neu-

züchtungen Ausschau halten, 

die nicht in jedem Balkonkas-

ten oder Blumenkübel wach-

sen. Dazu gehören Sorten mit 

gerüschten Blüten, einfarbige 

ohne dunkle Zeichnung, mit ex-

tra großen oder ganz kleinen, 

zarten Blüten. Auch gibt es Neu-

heiten, die viel länger blühen als 

die herkömmlichen Stiefmütter-

chen. Sie alle überstehen Nacht-

fröste unbeschadet und eignen 

sich durch geringe Ansprüche 

auch für unerfahrene Pflanzen-

liebhaber. Gut kombinieren las-

sen sie sich mit Gänseblümchen 

(Bellis) und Vergissmeinnicht 

(Myosotis).

Uropas Aurikel sind zurück
Eng mit der allseits erhältlichen 

Primel verwandt sind Schlüssel-

blumen (Primula veris). Diese sehr 

ursprünglichen Pflanzen tragen 

ihre gelben Blüten zu mehreren 

an langen Stielen. Eine wieder-

entdeckte Rarität sind Aurikeln (P. 

auricula): Mit dreifarbigen Blüten 

sind sie ein echter Schatz aus Ur-

opas Garten. Leider erliegen nicht 

nur Menschen ihrem Charme, 

auch bei Schnecken sind sie be-

gehrt und sollten vor ihnen ge-

schützt werden. Ebenfalls zu den 

lang bekannten Gartenschätzen 

gehören verwildernde Blumen-

zwiebeln: Schneeglöckchen (Ga-

lanthus), Winterling (Eranthis), 

Traubenhyazinthe (Muscari), Kro-

kus (Crocus) und Wildtulpe (Tu-

lipa) haben relativ kleine Blüten 

und vermehren sich an einem ge-

eigneten Standort. Auch von den 

beliebten Osterglocken (Narcis-

sus) gibt es zarte Wildformen. 

Wer die Zwiebelpflanzen also als 

Schmuck in Schalen, Kästen und 

Kübeln einsetzt, sollte sie nach 

dem Verblühen nicht wegwerfen, 

sondern auspflanzen. 

(GMH/BVE)

Holen Sie sich den 
Frühling ins Haus 
Vorgezogene Blühpflanzen aus 
Gärtnerhand machen es möglich

Fo
to

: G
M

H
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Seit 10 Jahren prangert der 
Equal Pay Day die immer noch 
bestehenden Lohnunter-
schiede zwischen Frauen und 
Männern an.

Der Equal Pay Day findet an einem 

Tag im Jahr statt, den das stati-

stische Bundesamt errechnet, in 

2018 ist das der 18. März, er mar-

kiert einen Lohnunterschied von 

21 Prozent. Der Equal Pay Day 

(auch Roter Taschen Tag) benennt 

den Tag, bis zu dem Frauen um-

sonst arbeiten, während Männer 

schon seit dem 1. Januar für ihre 

Arbeit bezahlt werden. Seit Jah-

ren macht das Netzwerk „Frau 

und Beruf im Kreis Unna“ mit ver-

schiedenen Aktionen auf den gra-

vierenden Einkommensunter-

schied aufmerksam. So wurden 

Aufsteller entworfen, auf denen 

die Einkommensunterschiede in 

verschiedenen Berufsgruppen 

dargestellt wurden und Wäsche-

körbe voller Postkarten an die 

Bundeskanzlerin gesammelt, die 

mit einem Bus auf den Weg nach 

Berlin gebracht wurden.

In diesem Jahr werden unter dem 

Motto „Gleicher Lohn für Frau und 

Aktion zum Equal Pay Day 2018
Mann ist fair“ zwei VKU-Busse auf 

die Reise durch den Kreis Unna ge-

schickt. Enthüllt wurden die Busse 

im März bei eisigem Wind am Bus-

bahnhof in Kamen unter anderem 

von Ministerin Ina Scharrenbach. 

Neben der Gleichstellungsbeauf-

tragten, Manuela Hubrach, als Teil 

des Netzwerkes war auch Bürger-

meisterin Ulrike Drossel am Sonn-

tag in Kamen vertreten, denn 

auch das Logo der Emscherquell-

gemeinde findet sich auf den Bus-

sen wieder.

Alle Anwesenden waren sich ei-

nig, dass eine solche Lohnunge-

rechtigkeit nicht mehr zeitgemäß 

ist und das Thema intensiv und 

kontinuierlich weiter bearbeitet 

werden muss. „Ein gelungener 

Auftakt der Aktion, die auch in 

den nächsten Wochen im Kreis 

Unna sehr plakativ auf das Thema 

aufmerksam macht“, so Manuela 

Hubrach.

Auftaktveranstaltung 

im März zum Equal Pay 

Day in Kamen. 

Foto: Gemeinde 

Holzwickede

Anfang März war die Journalistin 
Rebecca Beerheide anlässlich des 
Frauentages 2018 zu Gast in der 
Gemeindebibliothek in Holzwi-
ckede.

Als Mitherausgeberin des Buches 

„100 Jahre Frauenwahlrecht, Ziel er-

reicht! … und weiter?“ gab sie nach 

der Begrüßung durch die Bürger-

meisterin Ulrike Drossel viele Infor-

mationen zu 100 Jahren Geschich-

te des Frauenwahlrechts ergänzt mit 

Statistiken zum Wahlverhalten von 

Frauen. Zum Abschluss des Abends 

entwickelte sich ein toller Austausch 

zwischen Rebecca Beerheide und 

den sehr interessierten Gästen.

100 Jahre Frauenwahlrecht ist das 

frauenpolitische Thema in 2018 und 

anlässlich des Frauentages wurde es 

in Holzwickede mit Rebecca Beerheide 

spannend und kurzweilig themati-

siert. Foto: Gemeinde Holzwickede

Rebecca Beehrheide zu Gast in Holzwickede
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Wer seine Rollläden erneuern 
oder reparieren lassen möch-
te oder auf der Suche nach pro-
fessionellen Sonnenschutzlö-
sungen für sein Haus ist, der ist 
im Familienbetrieb von Meinolf 
Wasilowski in Brackel bestens 
aufgehoben. 

Seit mehr als 20 Jahren kümmern 

sich die Experten um alle Belange 

rund um Rolladen, Garagentore, 

Haustüranlagen, Markisentechnik, 

Sonnenschutz- und Steuerungs-

technik. Auf die Kompetenz seiner 

Mitarbeiter legt der Inhaber be-

sonderen Wert: „Bei uns arbeiten 

ausschließlich ausgebildete Roll-

laden- und Sonnenschutz-Mecha-

troniker, die ihr Handwerk von der 

Pike auf gelernt haben.“ 

Wir sind ein Ausbildungsbetrieb 

der Rolladeninnung und geben 

jungen Leuten eine Chance, in die-

sem zukunftsweisenden Beruf Fuß 

zu fassen. 

Automatische Haussteuerung liegt 

im Trend – ein Steckenpferd des 

Unternehmens. Weitere Infos un-

ter: www.rolladen-wasilowski.de

Meinolf Wasilowski berät seine Kunden mit viel Know-How und Erfahrung.

Sonnenschutz vom Profi
Meinolf Wasilowski macht ihr Haus 
fit für alle vier Jahreszeiten

A
n

ze
ig

e

Im Beisein des Vorsitzenden 
der CDU Frank Lausmann und 
des Fraktionsvorsitzenden 
Frank Markowski wurde Hil-
degard Busemann mit großer 
Mehrheit als neue Vorsitzende 
der Frauenunion gewählt. Sie 
löst damit die aus gesundheit-
lichen Gründen zurückgetre-
tene Marianne Scheidt ab.

Nach einer kurzen Ansprache der 

neuen Vorsitzenden gab Frank 

Lausmann einen Einblick in die 

Arbeit der CDU vor Ort und erläu-

terte den Ausdruck „Unsere Poli-

tik für eine gute und sichere Zu-

Hildegard Busemann 
ist neue Vorsitzende 
der Frauenunion

kunft“. Für die CDU sei es einer 

der größten Herausforderungen 

innerhalb unserer Gemeinde, 

der demografischen Entwicklung 

entgegenzuwirken und Holzwi-

ckede als Wohn- und Wirtschafts-

standort zu stärken. Das Anlie-

gen sei, Neubürgern attraktive 

Angebote zu machen und da-

bei aber nicht die Interessen der 

langjährigen Einwohner zu ver-

gessen. Dabei besteht der Mar-

kenkern der CDU-Politik auf die 

Familie, Wirtschaftlichkeit, Eigen-

verantwortung sowie Sicherheit, 

Ordnung und Sauberkeit. 

Foto: Frauenunion Holzwickede

Laufend aktiv
Mit dem Gesundheitssport 
d e s  H o l z w i c k e d e r  S p o r t 
C l u b s ( H S C )  a k t i v  i n  d e n 
Frühling starten: Das Nordic 
Walking Angebot des HSC 
hilf t , gute Jahresvorsätze 
umzusetzen.

Immer mittwochs um 10.00 

Uhr ist  Tref fpunk t auf dem 

Parkplatz des Montanhydrau-

lik-Stadions. Es gibt Kurse für 

Anfänger und Fortgeschritte-

ne. Auf Wunsch ist sogar ein 

Einzeltraining möglich. Infor-

mationen erteilen Diana Ul-

rich unter 02301/9469900 und 

bei Susanne Werbinsk y un-

ter 02301/12109. Nordic Wal-

king steigert die Beweglichkeit 

und verhilft zu Kraft und Aus-

dauer, ist ideal zur Gewichtsre-

duktion, löst Verspannungen 

im Hals- und Schulterbereich, 

senkt den Blutzuckerspiegel 

und ist für jedes Alter geeig-

net.
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Die Holzwickeder Damenwelt 
hat sich in Sachen Sport und 
Mode so einiges für dieses Jahr 
vorgenommen. Beim 3. Ladies 
Fashion Markt des Holzwicke-
der Sport Clubs (HSC) in der 
Rausinger Halle standen gut 
erhaltene Sportkleidung und 
-schuhe sowie Markenklei-
dung ganz oben auf der Ein-
kaufsliste der zahlreichen Be-
sucherinnen.

Männer waren beim Bummel ent-

lang der 30 Stände eher die Aus-

nahme, doch auch der eine oder 

andere fand dann vielleicht doch 

ein schönes Geschenk für seine 

Liebste – wie zum Beispiel Ac-

cessoires wie schönen Schmuck 

oder Taschen. Der Ladies Fashi-

Sportliches und Modisches für die Frau
on Markt hat sich nicht nur in-

nerhalb des HSC, sondern auch 

in der Gemeinde und in der Re-

gion etabliert. „Wir wollen auch 

weiterhin zwei Märkte im Jahr 

durchführen, einer im Frühjahr, 

einer im Herbst. Wahrschein-

lich im November gibt es daher 

die insgesamt vierte Auflage un-

seres Modemarktes“, so HSC-Ge-

sundheitssport-Chefin Susanne 

Werbinsky. Der Vorteil: Es gäbe 

dann schöne Ideen für die dann 

anstehende Weihnachtszeit oder 

Silvester, wo es schicker zugeht. 

In einem „Fashion Bistro‘“ konn-

ten sich alle Besucher bei Ge-

bäck, Kaffee und Kuchen vom 

Kaufrausch entspannen. Der Er-

lös kommt dem Förderverein der 

HSC-Jugend zugute.

Der 3. Ladies Fashion Markt des Holzwickeder Sport Clubs (HSC) lockte 

zahlreiche Schnäppchenjäger an. Foto: privat

In Voerde fand die neunte Aufla-
ge des traditionellen Budolehr-
gangs statt, mit Beteiligung von 
fünf Jiu Jitsuka vom Judo Club 
Holzwickede.

Jochen Möller, Jelena Reinecke, Eike 

v.d. Boegart, Lara Miranda und Tim 

Höttemann nahmen an diesem drei 

Stilelehrgang teil, um über Teller-

rand hinaus zu schauen und sich in 

anderen Kampfsportarten fortzu-

bilden. Drei erfahrene Referenten 

waren eingeladen Michel Andree 

(6.Dan Jiu-Jitsu, 5.Dan Karate, 3.Dan 

Kobudo), Markus Speckamp (1.Le-

vel Instructor TDKM, 3.Dan Jiu-Jitsu, 

3.Dan Bujitsu) und Stephan Nig-

bur (2.Dan KungFu-DjuSu, 2.Dan 

Jiu-Jitsu) führten durch das mehr-

Jiu Jitsuka vom JCH nahmen an Budolehrgang teil
stündige Tagesprogramm. Michael 

Andree zeigte Techniken des Aiki-

jtsu was an die technischen Fertig-

keten der Teilnehmer hohe Ansprü-

che stellte. Es wurden diverse Hebel 

und Hebelkombinationen gegen 

verschiedene Angriffe geübt. Mar-

kus Speckamp zeigte KravMaga 

Techniken gegen diverse Kontakt 

und Schlagangriffe. Stefan Nigbur 

übte mit den Teilnehmern effek-

tive Selbstverteidigungstechniken 

aus der chinesischen Selbstver-

teidigung DjuSu. Nach knapp vier 

lehrreichen Stunden die im „Fluge“ 

vergingen, traten die Holzwickeder 

Jiu Jitsuka die Heimreise an. Man 

nimmt sich vor das gelernte beim 

regelmäßigen Jiu Training zu inte-

grieren.

Auf dem Bild (v.l.) 

Jochen Möller, 

Jelena Reinecke,  

Eike v.d. Boegart, 

Lara Miranda und 

Tim Höttemann. 

Foto: privat

Beim JCH können Einsteiger jeden 

Alters am Judo und Jiu Jitsu Trai-

ning teilnehmen, kostenloses Pro-

betraining ist jederzeit möglich.



Eine der profiliertesten Per-
sönlichkeiten des Holzwicke-
der Fußballs vollendete jetzt 
sein 80. Lebensjahr: Horst 
Rabe (Bildmitte) war 1976 als 
Fußballobmann entscheidend 
am Gewinn der Deutschen 
Amateurmeisterschaft des da-
maligen HSV (heute HSC) be-
teiligt und prägte über viele 
Jahre das sportliche Gesche-
hen im Verein.

An seinem Ehrentag nahm der Ju-

bilar die Glückwünsche des HSC 

entgegen, überbracht durch den 

2. Vorsitzenden Udo Speer (r.) 

und den Leiter Öffentlichkeits-

arbeit, Heinz Hemmerich, der zu 

Zeiten der Amateurmeisterschaft 

als Vereinsgeschäftsführer eng 

mit Rabe zusammengearbeitet 

hatte. Foto: Hemmerich

Ex-Obmann Horst Rabe feierte 80. Geburtstag

Die Gruppe Powerdogs vom HSV 
Holzwickede 1970 e.V. ist eine 
gemischte Frauchen Gruppe mit 
unterschiedlichen Fellnasen, die 
Spaß daran haben den Hunden 
Tricks oder ein bisschen Dogdan-
cing beizubringen.

Powerdogs suchen 
Verstärkung

Über weitere Interessenten 

würde sich die Trainerin Silvia 

Schneider sehr freuen. Trainiert 

wird jeden Samstag von 11 bis 

13 Uhr  auf dem Hundeplatz „Am 

Oelpfad“.

Am Samstag, den 02. Juni findet 

ein Tag der Senioren am Hunde-

platz „Am Oelpfad“ statt. Hier-

zu lädt der Hundeverein Holz-

wickede alle ein, die Hunde 

mögen, einmal Hunde ganz nah 

erleben oder sogar streicheln 

möchten. Desweiteren wird ge-

zeigt was so eine kleine Fellnase 

alles leisten kann. 

Fotos: privat

Verkehrskonzept:
Bebauung Emscherkaserne
Die Bebauung der Emscher-
kaserne ist sicherlich nach 
der Caroline ein sehr gro -
ßes Projekt für Holzwickede, 
aber mit viel größeren ver-
kehrlichen Problemen.

Von daher ist es ganz wich-

tig kurzfristig eine Bürgerinfo-

veranstaltung zu organisieren, 

damit gemeinsame Abstim-

mungen erfolgen können und 

ein gemeinsames Konzept er-

stellt  werden kann. Im ver-

kehrlichen Bereich muss ein 

Konzept erstellt werden, des 

schlanken Verkehrs mit be -

grenzter Verkehrsleistung und 

hoher Mobil ität .  Im Gebiet 

Sonderparkplätze für Fahrge-

meinschaf ten,  Car-Sharing, 

Sammeltaxen kleine Pendel-

busse auch An- und Abfahrt 

über die Schäferkampstr. oder 

auch Anbindung nach Sölde. 

Der Kreativität sind keine Gren-

zen gesetzt.

Eine ganz große Herausforde-

rung wird es in der Baupha-

se sein, sieben Jahre, die Be-

lastung für die Bürger und 

Bürgerinnen erträglich zu ge-

stalten. Eine Entlastung über die 

Schäferkampstr. oder Sölde ist 

mit großen Fahrzeugen schlecht 

möglich. Bei ähnlichen und be-

lastenden Bauphasen sind al-

ternative für die Bauzeit ent-

standene An- und Abfahrten 

entstanden. Wenn es ökologisch 

vertretbar wäre, sollten wir da-

rüber nachdenken.

Friedhelm Klemp 

Fraktionsvorsitz 

Grüne  in Holzwickede
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BETRIEBE und GESCHÄFTE auf einen Blick
Top-Hair Schwalm 
Damen-Herren-Kinder Friseur 

Hauptstraße 15 • Tel. 65 56 

Di + Mi 9.00 - 17.30 Uhr 

Do + Fr 9.00 -18.00 Uhr 

Sa 7.30 - 13.00 Uhr

Rechtsanwalt

Udo Speer
Fachanwalt für Arbeitsrecht

Fachanwalt für Miet- u. Wohneigen-

tumsrecht • Allee 2 (neben Bürgerbüro)

59439 Holzwickede

Tel. (02301) 9 46 76 03

Fax (02301) 9 46 76 04

ra.udo-speer@t-online.de

U.E. Kfz-Service Epselo 

Kfz.-Meisterbetrieb 

Kfz.-Reparaturen aller Art 

Rombergstraße 2 • Tel. 94 27 77 

Mo - Do 8.00 - 17.30 Uhr 

Fr 8.00-16.00 Uhr

Kfz-Sachverständigenbüro  

Wahner 
Unfallschadenkalkulation 

Tel. 91 24 86 

Mobil (0172) 5 84 16 43 

Etw Elektrotechnik  
Dirk Walter 
Elektroinstallation • Kundendienst 
Buschweg 2 
Tel. 94 52 15 • Mobil (0172) 57 57 011

Rolladen & Sonnenschutz

M. Wasilowski
Am Westheck 64 • 44309 Dortmund

Tel. (0231) 2 99 92

info@rolladen-wasilowski.de

www.rolladen-wasilowski.de 

Fleischerfachgeschäft 
Weljehausen 
Nordstraße 9 • Telefon 22 37 
Mo - Fr 5.00 - 13.00 Uhr u.  
15.00 - 18.00 Uhr • Sa 7.00 - 13.00 Uhr  
Mo und Mi Nachmittag geschlossen

BGM Ilse Schabsky 
Betriebliches 

Gesundheitsmanagement

Weitere Informationen unter:

www.bgm-schabsky.de

oder Telefon: 0 23 01/94 41 48 

Bielitza 
Raumausstattung Privat und Objekt

Hauptstr. 22 • Tel. (02301) 20 70 

Mo 10.00 - 13.00 Uhr 

Di - Fr 10.00 -13.00 + 15.00 - 18.00 Uhr

Sa nach Vereinbarung

www.Alles-In-Einem-Haus.de

Stahl- und Metallbau 

Herbert Famulla & Sohn 
Balkon- u. Treppengeländer, Fenster- 

gitter, Außen- u. Innentreppen, Tore, 

Montanhydraulikstr. 11 • Tel. 69 93

Friseursalon Hairlich
Nicole Koßmann

Josefstraße 27 • Tel. 1 21 13 

Di - Fr 8.30 - 18.00 Uhr 

Sa 8.00 - 13.00 Uhr 

Holzwickeder  
Transport-Service 
Transport-, Kurier- und Personenfahrten

Tel. (02301) 9 61 70 31

Fax (02301) 94 69 26

www.hts-reisen.de

Martin Jauer
Bauunternehmung

Mauer-, Putz-, Reparatur-, 

Trockenbauarbeiten u.a.

Düsseldorfer Weg 44

Tel. (02301) 91 40 90

Torsten Koschinski 
Dachdeckermeister-Betrieb 

Hauptstraße 48 • Tel. 28 64 

Notdienst auch an Wochenenden

Blumen
Kuhlmann 
Garten- und Friedhofspflege 

Gärtnerei - Floristik 

Landweg 43 • Tel. 41 25 

Mo - Fr 9.00 - 13.00 u. 14.00 - 18.00 Uhr  

Sa 9.00 - 13.00 • So 10.00 - 12.00 Uhr 

Computer & Zubehör 

Notebooks - Book PCs - Personal PCs 

EDV Beratung  
Dietmar Larm 
Vinckestr. 14 • Tel. 73 72 • Fax 66 02 

Internet: http://idm-c.com/pcinfo

L&F Betontrenntechnik UG 
Montanhydraulikstraße 11

59439 Holzwickede

Tel. (02301) 9 18 96 84

Fax (02301) 9 18 96 85

Mail: info@lf-betontrenntechnik.de

markeljc Finanzdienste 
Vermittlung von:  Versicherungen

Kapitalanlagen – Immobilien

Finanzierungen

Kantstraße 38a, 59439 Holzwickede

Telefon: 02301-18 69 219

Telefax: 02301-18 69 221

Mobil: 0171-52 03 115 

E-Mail: finanzdienste@markeljc.de

Internet: markeljc-finanzdienste.de

Schuhmacherei Meiritz  
Hauptstraße 28 • Tel. 96 39 10 

Mo, Di, Fr 9 - 18 Uhr, Mi 9 - 13 Uhr,

Do 9 - 19.30 Uhr, Sa 9 - 13 Uhr, 

Computer und mehr ......... 

Hardware, Software, Beratung, Service

Microcomp-Computer
Vertriebs-GmbH 
Stennert 3	

Tel. 91 22 50 • Fax 9 12 25 25 

Internetshop: www.microcomp.info

G.L. Mühlbauer Polsterei 
Georg Leopold Mühlbauer

Hauptstraße 48

58730 Fröndenberg-Dellwig

Tel. (0 23 78) 91 30 00

info@polsterei-muehlbauer.de

www.polsterei-muehlbauer.de 

Fotostudio Helga Pflug 
Allee 1 • Tel. 22 57 

Geöffnet 9 - 13 u. 15 - 18 Uhr,

Sa. 10 - 13 Uhr, Mi. u. Sa. Nachmittag 

geschlossen

Textil Rademacher 
Gardinen • Haus- u. Heimtextilien 

• Beläge • Sonnenschutz 

Hauptstraße 9 • Tel. 20 11 • Fax 62 12 

Mo - Fr 9.00 - 12.30 u. 15.00 - 18.00 Uhr, 

Sa 9.30 - 12.30 Uhr geöffnet

www.raumausstattung-rademacher.de

Sicherheit Rein 
Wach- und Sicherheitsdienste

Objektschutz, Alarmverfolgung 

u.v.m.

Nordstraße 21 • Tel. (02301) 9 45 53 70

Mobil (0151) 42 32 34 23 

Öffnungszeiten: 

nur nach tel. Vereinbarung

Jeder kann sich eintragen lassen!
Ein Eintrag pro Ausgabe kostet 10,00 Euro zzgl. MwSt.

Berechnung im Voraus bis Jahresende per Lastschrifteinzug!

BRANCHEN-

Verzeichnis

mit

Öffnungs-

zeiten

– Anzeige –
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17 Nachwuchsjudoka des Judo 
Club Holzwickede absolvierten 
vor den Osterferien erfolgreich 
die Prüfung zum nächsten hö-
heren Kyu Grad.

Neben dem regelmäßigen Wett-

kampftraining trainierten die Nach-

wuchsjudoka geforderte Techniken 

um den nächsten höheren Gürtel 

zu erlangen. Neben Wurftechniken 

im Stand mussten auch Techniken 

im Bodenkampf beherrscht wer-

den. Da die Prüfungstechniken an 

Erfolgreiche Judo Kyu-
Prüfungen beim JCH

die jungen Judoka große Heraus-

forderung stellten, wurde inten-

siv im Vorfeld geübt, inklusive der 

entsprechenden Begriffe für die 

Techniken und Etikette. Die Nach-

wuchsjudoka absolvierten das Prü-

fungsprogramm souverän. Fol- 

gende Judoka freuen sich über 

den nächsten höheren Kyu-Grad: 

Gelb weißer Gurt/Achter Kyu Grad 

für Leandro Kriegs, Makar Melnis-

her und Rayan Ahmed Afkir; Gel-

ber Gurt/Siebter Kyu Grad für Jarne 

Bergmann und Joline Wortmann; 

Gelb-orange Gurt/Sechster Kyu 

Grad für Jonas Hanke und Philipp 

Lausmann; Orange Gurt/fünfter 

Kyu Grad für Ben Thöle, Levin Hör-

holdt, Luca Lanfermann und Nico 

Lanfermann sowie Orange-grün 

Gurt/vierter Kyu Grad für David 

Buschmann, Fabienne Jacobi, Jaron 

Schankat, Simon Matzek, Tobias 

Reinecke und Viktoria Berger. Foto: 

privat
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Im März 2007 eingeführt, lud 
der Trägerverein der Senioren 
Begegnungsstätte seine in den 
Monaten Januar und Februar 
geborenen Mitglieder zur Teil-
nahme an der nunmehr 67. Ge-
burtstagsnachfeier ein.

Der Vereinsvorsitzende Andreas 

Bunge begrüßte mit netten Wor-

ten und einem Glas Sekt die Be-

sucher. Mit dem Wunsch auf ei-

nen harmonischen Verlauf der 

Nachfeier wurde das Mikrofon 

zur weiteren Moderation an das 

Vereinsmitglied Karl-Heinz Helms 

weitergegeben. Das Service Team 

des Vereins servierte den Besu-

chern Kuchen und Kaffee, nach-

dem sie bereits im Vorfeld für eine 

geschmackvolle Tischdekoration 

gesorgt hatten. Traditionell be-

grüßte der Moderator auch bei 

seiner 65. Anmoderation die Be-

sucher mit einem kleinen Gedicht 

unter dem Motto „Den Geburts-

tag feiert man, solange man ihn 

feiern kann“ und informierte über 

den weiteren Ablauf.

Geburtstagsnachfeier 
erfreut sich großer Beliebtheit

Herzlich willkommen hieß er sei-

tens des Literaturkreises die Da-

men Monika Preylowski und Wulf-

hild Mex, die mit Wortbeiträgen die 

Besucher erfreuten und dafür ent-

sprechenden Applaus erhielten. 

Für die musikalische Unterhaltung 

konnte auch diesmal der im Verein 

bestens bekannte Entertainer And-

re Wörmann gewonnen werden. 

Mit einem bunten musikalischen 

Blumenstrauß unterhielt er die Be-

sucher, die engagiert und mit Be-

geisterung mitsangen.

Älteste Besucher waren die Vereins-

mitglieder Heinrich Gieselmann 

mit 93 und Herta Saake mit 85 Jah-

ren, die aus der Hand des Vereins-

vorsitzenden ein kleines Geschenk 

erhielten. Bevor sich die Veranstal-

tung nach zweieinhalb Stunden ih-

rem Ende näherte, bedankte sich 

der Moderator bei den engagierten 

Mitmenschen, die das aktuelle Pro-

gramm ermöglicht und mitgestaltet 

hatten. Aus Ansprachen seitens der 

Besucher ist die Schlussfolgerung zu 

ziehen, dass es eine gelungene Ver-

anstaltung war. Allen Gästen einen 

angenehmen Heimweg wünschend 

endete mit dem gemeinsam gesun-

genem Holzwickeder Lied die 67. 

Geburtstagsnachfeier des Vereins 

Begegnungsstätte Seniorentreff 

Holzwickede e.V. Fotos: privat
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Das diesjährige Vater-Kind-Fe-
stival des Evangelischen Kir-
chenkreises Unna findet vom 
10 bis zum13. Mai in Holzwicke-
de statt.

Dann werden 700 Väter und Kin-

der ihre Zelte auf einer groß-

en Wiese des ehemaligen Stand-

ortübungsplatzes in Hengsen 

Leben wie die Indianer
Vater-Kind-Festival in Holzwickede

aufschlagen. Das Motto lautet: 

„Leben! Wie die Indianer“. Vä-

ter können sich ab sofort mit ih-

ren Kindern dazu anmelden. Drei 

Tage lang leben die Teilnehmer in 

einzelnen Stämmen zusammen. 

Dort werden die Tage und Näch-

te miteinander verbracht. Für alle 

auf dem Festival gibt es Work-

shops, Spiele, Musik und Akti-

onen. Am Lagerfeuer wird gegrillt 

und gesungen – eben ein Leben, 

wie bei den Indianern. „Was uns in 

unserer technisierten Alltag verlo-

ren gegangen ist: Im Einklang mit 

der Natur zu leben! – das wollen 

wir einüben“, so lädt Männerpfar-

rer Dirk Heckmann zum Festival 

ein. Mit einem großen Team Eh-

renamtlicher bereitet er das Tref-

fen vor. Nach der Schließung der 

Oase Stentrop in Fröndenberg, 

dem langjährigen Zuhause des Fe-

stivals, war man in Hamm und im 

letzten Jahr in Erfurt, nun geht es 

Das Motto „Indianer“ hatten sich Väter und Kinder ausdrücklich gewünscht, nachdem es 

allen auf einem der letzten Festivals so viel Spaß gemacht hat. Foto: Ev. Kirchenkreis Unna

wieder zurück in den Kirchenkreis 

Unna. „Das Gelände ist ideal, so viel 

Platz hatten wir noch nie.“, freut sich 

Heckmann über den Platz.

Anmeldungen sind auf der Seite 

www.vater-kind-aktionen.de zu 

finden. Dort gibt es auch ständig 

weitere Neuigkeiten rund um das 

Festival. Die Teilnahme kostet 75 

Euro für die Väter und 35 Euro für 

die Kinder, ab dem dritten Kind ist 

die Teilnahme kostenfrei. Evange-

lische Väter erhalten 10 Euro Ra-

batt.
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Das 15. Benefizkonzert ist wie-
der ein Konzert der „Spitzen-
klasse“ für die Kinderkrebshil-
fe.

Das Heeresmusikkorps Kassel 

kommt am Dienstag, den 17. April 

2018 um 20.00 Uhr, in die Stadt-

halle in Unna. Es wird dirigiert 

Ein Konzertknaller der besonderen Art
Heeresmusikkorps Kassel kommt nach Unna

von Oberstleutnant Tobias Ter-

hardt. Die Veranstalter Monika 

und Dieter Rebbert haben wie-

der einen „Konzertknaller“ nach 

Unna geholt. Das Heeresmusik-

korps Kassel - ein professioneller 

Klangkörper der besonderen Art 

präsentiert seinem Publikum Mu-

sikkultur in ihrer schönsten Form. 

Das Heeresmusikkorps Kassel, 

das noch nie in Unna gespielt 

hat, besteht aus 60 Soldatinnen 

und Soldaten. In den Konzerten 

des Orchesters kommt der Zuhö-

rer unter anderem in den Genuss 

symphonischer Musik für Bläser. 

Das Heeresmusikkorps Kassel ist 

ein modernes, showorientiertes 

Blasorchester der Bundeswehr, 

das mit Stolz die Tradition der 

klassischen Militärmusik pflegt. 

In den Konzerten dieses Orche-

sters findet sich Musik fast aller 

Stilrichtungen. So kommen nicht 

nur Freunde des Marsches, son-

dern auch Liebhaber sinfonischer 

Bläserklänge sowie Anhänger 

von Show- und Tanzmusik voll 

auf ihre Kosten. Das Heeresmu-

sikkorps Kassel ist nicht nur im 

Inland, sondern auch im Aus-

land ein gefragter Klangkörper. 

In zahlreichen europäischen Län-

dern, aber auch in Mexiko, den 

USA und Ägypten waren die Mu-

sikerinnen und Musiker zu Gast.

Karten für das Benefizkonzert 

zugunsten der Kinderkrebshilfe 

gibt es wieder in allen Geschäfts-

stellen des Hellweger Anzeigers, 

im i-Punkt in Unna und über Pro-

Ticket, auch diesmal wird wieder 

ein GALA-Buffet, ab 18.00 Uhr, 

vor dem Benefizkonzert angebo-

ten. Karten für das Konzert ohne 

GALA-Buffet kosten 24,70 Euro 

und mit GALA-Buffet kosten die 

Karten 46,70 Euro (alle inkl. Ge-

bühren). Der Eintritt der Veran-

staltung geht als Spende an die 

KinderKrebshilfe. Foto: privat
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Jetzt erst Recht: Rechtsanwalt 
Udo Speer zum Thema
„Steuerfreiheit für nebenberufliche Tätigkeiten“
Einnahmen aus nebenberuf-
lichen Tätigkeiten unterliegen 
nach § 3 Nr. 26 (sog. Übungslei-
terpauschale) und Nr. 26a (sog. 
Ehrenamtspauschale) nicht der 
Einkommenssteuer.

Das Bayrische Landesamt für 

Steuern hat mit Verfügung vom 

01. November 2017 ausführlich 

zu beiden Vorschriften Stellung 

genommen. Hier die wichtigsten 

Inhalte zusammengestellt : Ar-

beitgeber einer steuerfreien ne-

benberuflichen Tätigkeit können 

nur juristische Personen des öf-

fentlichen Rechts sein sowie steu-

erbegünstigte Körperschaften 

(z.B. gemeinnützige Sport-, Hei-

mat- oder Brauchtumsvereine). 

Nebenberuf liche Tätigkeiten 

kommen sowohl bei Einkünften 

aus selbstständiger als auch bei 

nicht selbstständiger Arbeit in Be-

tracht. Sie sind auch bei solchen 

Personen möglich, die im steu-

errechtlichen Sinne keine Haupt-

tätigkeit ausüben, z.B. Rentnern, 

Hausfrauen, Studenten und Ar-

beitslose.

Eine Tätigkeit wird nebenberuf-

lich ausgeübt, wenn es im Ka-

lenderjahr nicht mehr als 1/3 der 

Arbeitszeit eines vergütbaren 

Vollzeiter werbs in Anspruch 

nimmt. Die Ein-Drittel-Grenze ist 

dabei pauschalierend bei einer 

regelmäßigen Wochenarbeits-

zeit von 14 Stunden erfüllt. Der 

freie Betrag beträgt bei Neben-

beschäftigungen 2.400 Euro im 

Jahr beim Ehrenamt pauschal 720 

Euro im Jahr. Die Freibeträge sind 

jedoch keine Jahresbeträge. Das 

heißt sie sind auch dann in voller 

Höhe zu gewähren, wenn die ne-

benberuflichen Tätigkeiten inner-

halb weniger Monate eines Jahres 

ausgeübt werden.

Als begünstigte Tätigkeiten im 

Sinne des § 3 Nr. 26 EStG sind z.B. 

die folgenden Tätigkeiten aner-

kannt: Aufgabenersteller, Korrek-

tor, Prüfer bei einer mündlichen 

Prüfung; Tätigkeiten in Bahnhofs-

missionen; Behindertentransport; 

Chorleiter oder Orchesterdirigent; 

Demenzbetreuer im familiären 

Umfeld; Dozententätigkeiten in 

der allgemeinen Bildung (Haus-

aufgabenbetreuung, Nachhilfe, 

Erste-Hilfe-Kurse ); Einsatzleiter 

im Rettungsdienst; Ferienbetreu-

er; Rettungsschwimmer; Schul-

weghelfer/Schulbusbegleiter; 

Sporttrainer sowie Stadtführer/

Museumsführer.

Rechtsanwalt

Udo Speer aus Holzwickede

– Anzeige –

Dem gegenüber sind nicht be-

günstigt folgende Tätigkeiten: Ba-

bysitter; Blutspendehelfer; Haus-

wirtschaftliche Tätigkeiten in 

Altenheimen/Krankenhäusern 

oder Ehrenamtliche Richter.

Die Aufzählung der vorgenannten 

Tätigkeiten bietet einen hilfreichen 

Überblick über die Steuerfreiheit 

der nebenberuflichen Tätigkeiten. 

Derartige nebenberufliche Tätig-

keiten sollten jedoch vertraglich 

schriftlich fixiert werden, damit die 

Steuerfreiheit gewährleistet ist.

U23 Rad-Meisterschaft
Jetzt zum Jedermann-Rennen anmelden!

Am 17. Juni findet rund um Haus 
Opherdicke die U23 Drei-Län-
der-Meisterschaft Elite statt. 
Bevor die Jungprofis den an-
spruchsvollen Rundkurs meis-
tern, dürfen die „Jedermänner“ 
auf die Strecke.

Um 9 Uhr morgens können sich am-

bitionierte Hobby-Rennradler al-

ler Altersklassen auf dem 10,6 Kilo-

meter langen Rundkurs beweisen. 

Sechs Runden sind zu fahren – und 

die haben es in sich! 83 Höhenme-

ter pro Runde samt einer Acht-Pro-

zent-Rampe kurz vor dem Ziel ver-

langen den Teilnehmern einiges 

ab. Die Strecke führt vom Schloss 

aus durch Opherdicke und Hengs-

en, am Kreisel bis runter ins Ruhrtal, 

über eine flache Allee Richtung Al-

tendorf und von dort aus wieder hi-

nauf zum Haus Opherdicke.

Spaß für die ganze Familie
Rund um die gesamte Veranstal-

tung (das Profi-Rennen startet 

um 11.30 Uhr) gibt es ein familien-

freundliches Rahmenprogramm 

mit Laufrad-Rennen, BMX-Park, 

Kletterbaum und vielem mehr.  

Infos und Anmeldung auf 

www.dm-unna.de

Foto: Sieger
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Stempel sammeln –  
und gewinnen
WestfalenWanderWeg-Pass
Rein in die Schuhe und auf Schus-
ters Rappen über den Westfalen-
WanderWeg. Das macht Spaß 
– und kann sich lohnen, denn 
Wanderer können mit ihrem 
WestfalenWanderWeg-Pass wie-
der Stempel sammeln und ge-
winnen.

So geht es: Den Pass von der In-

ternetseite www.westfalenwan-

derweg.de herunterladen und 

an den aufgelisteten Stellen ab-

stempeln lassen. Wer seinen Pass 

mit mindestens einem Stempel 

bis Ende Oktober einreicht, er-

hält – je nach Anzahl der Stempel 

– eine tolle Belohnung. Passbe-

sitzerinnen und Passbesitzer, die 

mindestens einen Stempel vor-

weisen können, bekommen ei-

nen WestfalenWanderWeg-Pin. 

Ab dem dritten Stempel ist die 

Teilnahme an einer Verlosung mit 

attraktiven Preisen vorgesehen.

Angenommen wird der ausgefüllte 

WestfalenWanderWeg-Pass im 

Kreis Unna bei der Arbeitsgemein-

schaft WestfalenWanderWeg, Kreis-

haus Unna, Friedrich-Ebert-Straße 

17, 59425 Unna, Stichwort „West-

falenWanderWeg-Pass“. Einsende-

schluss für die diesjährige Aktion ist 

am 31. Oktober. Übrigens: Wer nach 

dem 31. Oktober auf dem fast 220 

Kilometer langen WestfalenWan-

derWeg zwischen Hattingen und 

Altenbeken unterwegs ist, kann 

den Pass aufbewahren und 2019 an 

der Aktion teilnehmen.

 Informationen zum WestfalenWan-

derweg, zum Pass, den Stempel-

stellen und den Verlosungsbedin-

gungen finden sich unter www.

westfalenwanderweg.de. PK|PKU
Jutta Pauels aus der Stabsstelle Planung und Mobilität beim Kreis lädt zum 

Mitmachen ein: „WestfalenWanderWeg-Pass stempeln lassen und gewin-

nen“.  Foto: Birgit Kalle (Kreis Unna)

Floristik für alle Anlässe bie-
tet seit über 30 Jahren Blumen 
Engelhardt. Der Blumenladen 
an der Nordstraße 4 in Holzwi-
ckede ist ein reiner Familien-
betrieb und wird in der dritten 
Generation von Christel Engel-
hardt und ihrer Tochter Christi-
na geführt.

Egal ob Sie Gestecke oder Sträuße 

für Ihre Hochzeit, zur Kommuni-

on, Konfirmation, Trauer oder an-

dere Anlässe suchen: Bei Blumen 

Engelhardt finden Sie immer die 

passende Floristik. Ständig vorrä-

tig ist eine Auswahl an vorgebun-

denen Blumensträußen. Selbst-

verständlich binden Christel und 

Christina Engelhardt auch Buketts 

nach Ihren individuellen Wün-

schen, denn „Sträuße sind unse-

re Leidenschaft!“ Ergänzt wird das 

Angebot durch Weinpräsente. 

Schauen auch Sie vorbei und se-

hen sich um, denn nicht verges-

sen am 13. Mai ist Muttertag! Wei-

tere Infos erhalten Sie unter: Tel. 

02301/6024.

– Anzeige –„Sträuße sind unsere 
Leidenschaft!“
Blumen Engelhardt in Holzwickede
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25 Jahre HSC-Gesundheitssport
Erfahrung, Kompetenz und Kundennähe als Erfolgsfaktoren

Seit mehr als einem Vierteljahr-
hundert bringt der Gesundheits-
sport des Holzwickeder Sport 
Club (HSC) die Menschen in der 
Region in Bewegung. 

Seitdem haben, statistisch gese-

hen, mehr als 100.000 Teilnehmer 

die jährlich über 150 Angebote im 

Gesundheits-, Breiten und Rehas-

port in Anspruch genommen. Was 

durch die Gründungsväter Ulrich 

Gebhardt, Thomas Hauschke und 

Rolf Scholz initiiert wurde, führten 

Susanne Werbinsky und ihr rund 

50köpfiges Übungsleiterteam kon-

sequent weiter fort.

Sie entwickelten den HSC-Gesund-

heitssport zu einem verlässlichen 

Partner für alle Sport- und Fitness-

begeisterten, Krankenkassen, In-

stitutionen des Gesundheitswe-

sens, Medizinern, Unternehmen, 

Schulen, Kitas und Senioren-Ein-

richtungen. „Wir haben uns auf 

dem hart umkämpften Freizeits-

portmarkt durch Kompetenz, Er-

fahrung und unermüdlichen Ein-

satzes des Leitungsteams sowie 

aller Übungsleiter bei allen Teil-

nehmern ein großes Vertrauen er-

arbeitet. Dieses werden wir auch 

in den kommenden Jahren tag-

täglich unter Beweis stellen“, sagt 

Susanne Werbinsky. Gefeiert wird 

das Jubiläum auch: Im Septem-

ber soll es einen Festempfang 

und eine Party am Abend geben. 

Viele Veranstaltungen wie das Kin-

der-Spielfest, den Kaffeeklatsch, 

der Ladies Fashion Markt und die 

vielen Touren und Ausflüge hat 

es in den vielen Jahren gegeben. 

Außerdem stand das Trainerteam 

des Gesundheitssport, u.a. auch 

mit Unterstützung vieler anderer 

Ehrenamtlichen wie Vereinsmit-

glieder oder Teilnehmer immer 

für die Aktionen des Gesamt-

vereins wie z.B. Montanhydrau-

lik-Business-Cup, Holzwickeder 

Sommer, Weihnachtsmarkt oder 

100-Jahr Feier zur Verfügung.

Nachhaltige Entwicklung ist eines 

der Ziele, die Werbinsky anstrebt. 

„Dazu zählen die Qualifizierung 

unserer Trainer und Coaches, die 

Arbeit an den Inhalten unserer 

Kurse und deren Zertifizierung 

und immer wieder Antworten auf 

die Frage zu finden, was die Teil-

nehmer erwarten. Wir sind auch 

Trend-Scouts und sind nah am 

sportlichen Puls der Zeit“, so die 

HSC-Gesundheitssport-Chefin. 

Weitere Herausforderung ist die 

Hallensituation und wie der HSC 

sich für die Zukunft aufstellen 

wird. Und nicht zuletzt die Ent-

wicklungen im Gesundheitssy-

stem schaut sich der HSC sehr 

genau an. „Die Förderung des Ge-

sundheitssports wird von poli-

tischen Akteuren, in Kommune, 

Kreis und Land immer wieder be-

tont. Dennoch gilt es hier, Quali-

tätsstandards zu entwickeln und 

damit auch letztendlich eine Basis 

für mögliche Kostenerstattungen 

durch Krankenkassen zu ermögli-

chen“, so Werbinsky.

Die Entwicklung neuer Möglich-

keiten oder Kooperationen steht 

beim HSC wie auch in modernen 

Unternehmen oben auf der Tages-

ordnung. So gibt es Angebote für 

alle Altersklassen, verschiedenen 

Sportbereichen oder auch in ver-

schiedenen Orten wie Bergka-

men, Bönen, Fröndenberg, Holz-

wickede, Kamen, Menden, Unna 

und Schwerte. „Wenn wir Anre-

gungen und Ideen für neue Kur-

se, auch in anderen Orten, bekom-

men, werden wir das prüfen“, sagt 

Werbinsky. Und ergänzt: „Wir wol-

len auch in den kommenden 25 

Jahren ein verlässlicher Partner al-

ler Sportwilligen sein.

Das Programm des HSC-Gesund-

heitssport für den ersten und zwei-

ten Kursabschnitt 2018 kann man 

übrigens bei der VIACTIV unter 

02301/18603281 sowie per E-Mail 

unter hsc-werbinsky@gmx.de an-

fordern. Foto: Hilgenbaum Info
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Vorstand der Senioren  
Union jetzt komplett

Nach langem Suchen konn-
te Manfred Bolle für die Kan-
didatur für die Position des 
1. Vorsitzenden der Senioren 
Union Holzwickede gewonnen 
werden. Er wurde bei der Wahl 
einstimmig von den Mitglie-
dern gewählt.

Willy Dorna wurde als 2. Vorsitzen-

der ebenfalls einstimmig wieder-

gewählt. Erfreulich ist auch, daß 

die übrigen Positionen besetzt 

werden konnten. So kandidierte 

Hermine Clodt für die Position der 

Schriftführerin. Auch sie bekam 

ein eindeutiges Votum. Erfreu-

lich verlief die weitere Versamm-

lung, da auch für die Positionen 

der stellvertretenden Schriftfüh-

rerin und eine Beisitzerin zwei Da-

men gefunden wurden. Gabriele 

Kynast-Kleiber wurde zur stellver-

tretenden Schriftführerin und Hil-

trud Schattat als Beisitzerin ein-

deutig gewählt. Somit wird die SU 

Holzwickede wieder von einem 

vollständigen Vorstand geführt.

Im weiteren Verlauf der Ver-

sammlung berichtet Willy Dorna 

über die schwierige Zeit ohne 

Vorstand. In dieser Zeit aber 

hatte er die Geschäfte weiter 

geführt. So konnte er schon An-

fang des Jahres den Jahrester-

minplan vorlegen. Einige Po-

sitionen daraus wird er aber 

jetzt erst bestätigen. Als Refe-

renten sollen der 1. Beigeord-

nete Herr Kasischke, der Leiter 

des Pertheshauses Herr Pendzi-

alek und Jan-Eke Kersting (Mit-

glied im Kreistag für die CDU 

Holzwickede) und Marco Mor-

ten Puf f ke ( Vorsitzender der 

K re is- CDU ) e ingeladen wer-

den. Weitere mehr gesell ige 

Veranstaltungen stehen eben-

falls noch auch dem Programm. 

Hierzu sind auch Holzwickeder 

Bürger, die nicht Mitglied sind, 

immer herzlich eingeladen.

Zum Ende der Veranstaltung 

bedankten sich der Vorsitzen-

de Frank Lausmann und auch 

Ernst-Dieter Standop (Vorsit-

zender der Kreis SU) bei den 

Gewählten und wünschten ih-

nen viel Erfolg für ihre zukünf-

tige Arbeit.

Auf dem Bild (v.l.) Fank Lausmann, Hiltrud Schattat, Hermine Clodt, 

Ernst-Dieter Standop (Vorsitzender der Kreis SU), Gabriele Kynast-Kleiber, 

Manfred Bolle und Willy Dorna. Foto: privat

HW Nowak ist Ihr regionaler 
Profi für Markisen wie Sonnen-
schutz, Fenster, Rollläden, Tü-
ren, Tore, Terrassenüberda-
chungen und Wintergärten in 
verschiedenen Ausführungen 
und Sicherheitsfenster und 
-türen namhafter Hersteller. 

Bereits seit zehn Jahren sitzt das 

Unternehmen in Dortmund-Ap-

lerbeck und erfüllt jeden individu-

ellen Kundenwunsch. 

Zur Feier des zehnjährigen Be-
stehens können alle Kunden 
noch bis zum 31. Mai von tol-
len Jubiläumsangeboten pro-
fitieren.

Die Spezialisten rund um Inha-

ber Wolfgang Nowak beraten 

ihre Kunden kompetent und in-

dividuell und besuchen Sie auch 

in Ihrem Zuhause, um sich ei-

nen Überblick über die Gegeben-

heiten zu verschaffen. Kurzum: 

Alles aus einer Hand – die Exper-

ten beraten, planen und führen 

die Arbeiten professionell aus. 

Hier arbeiten nur gelernte Tisch-

ler und Metallbauer, die ihr Hand-

werk verstehen. Bei Bedarf arbei-

tet HW Nowak mit renommierten 

regionalen Firmen aus anderen 

Gewerken zusammen.

Überzeugen Sie sich selbst und 
profitieren Sie von den attrak-
tiven Jubiläumsangeboten. Das 
Team von HW Nowak freut sich 
auf Ihren Besuch.

– Anzeige –Alles aus einer Hand
von den Profis HW Nowak

Sonnige Ostereiersuche 
bei der CDU

Die Spielwiese neben Treff-
punkt Villa und Spielplatz Neue 
Caroline verwandelte sich auch 
in diesem Jahr am Samstag vor 
Ostern in ein wahres Ostereier-
suchparadies.

Um Punkt 15.00 Uhr gab CDU-Chef 

Frank Lausmann das Startsignal 

und die Kinder strömten zur mun-

teren Suche in alle Richtungen aus. 

Die Kinder im Vorschulalter er-

hielten einen kleinen Vorsprung, 

danach durften auch die Schul-

kinder hinterher. Neben Ostereiern 

in allen Farben hatte der Oster- 

hase wieder viele Süßigkeiten und 

kleine Leckereien versteckt. Be-

sonders die Überraschungseier 

waren bei den Kleinen beliebt. Be-

reits nach wenigen Minuten wa-

ren die Verstecke entdeckt und 

die Osternester gefüllt. Danach 

bestand noch Gelegenheit, bei 

kühlen Getränken ins Gespräch zu 

kommen oder auf dem Spielplatz 

den Nachmittag ausklingen zu las-

sen. Aber der Spaßfaktor stand bei 

dieser familienfreundlichen Akti-

on, die die CDU Holzwickede be-

reits im achten Jahr anbietet, ganz 

klar im Vordergrund. Foto: privat
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Am „Tag des Fahrrads“, dem 
3. Juni, startet der drei Wo-
chen dauernde Aktionszeit-
raum des Stadtradelns. 23.293 
Kilometer aus 2017 sind zu 
toppen.

Auch in diesem Jahr sind die Bür-

gerInnen von Holzwickede dazu 

aufgerufen, drei Wochen lang zu-

gunsten des Klimaschutzes, der 

Radverkehrsförderung und der 

Lebensqualität fleißig zu radeln. 

Jeder gefahrene Kilometer zählt: 

im letzten Jahr sparten die Radler 

der Emscherquellgemeinde gan-

ze 3.308 Kilogramm CO2 ein.

So geht’s
Teilnehmen kann jeder, aber es 

müssen Teams (min. 2 Personen) 

gebildet werden. Jeder geradel-

te Kilometer wird per Radcompu-

ter, der Stadtradeln-App, durch 

Routenplaner oder Schätzung 

ermittelt und in den Online-Ra-

delkalender eingetragen. Eintra-

gen können auch die Teamchefs 

für ihre Mitglieder, z.B. Schulklas-

sen oder Familien. Die Gemeinde 

kürt nach Ende der Aktion das flei-

ßigste Team, die fahhradfreund-

lichste Familie oder auch den 

besten Einzelradler. Infos und Teil-

nahmebedingungen finden Sie 

auf www.stadtradeln.deFoto: Klima Bündnis

Howi tritt in die Pedale
Ab 3. Juni ist „Stadtradeln“ angesagt

Partnerschaft Holzwickede-Colditz  
hielt Versammlung ab

Im März hatte die Partnerschaft 
Holzwickede-Colditz zur Jahres-
hauptversammlung in das Haus 
Becker nach Opherdicke einge-
laden.

Auf der Tagesordnung standen 

Nachwahlen zur Schatzmeisterin, 

der Schriftführerin, einer Kassen-

prüferin und eines Beisitzers. Alle 

Personen wurden einstimmig ge-

wählt: Marlies Janicki zur Schatz-

meisterin, Paul Schmidt zum stell-

vertretenden Schatzmeister Paul, 

Gertrud Petersmann zur Schriftfüh-

rerin, Ilse Poppenborg als Kassen-

prüferin und Klaus Kappel zum Bei-

sitzer.

Einen großen Teil der Zeit nahmen 

die Ausführungen des 2. Vorsitzen-

den Willy Dorna über den Stand der 

Vorbereitungen zur Sommertour 

ein. Die zwei tagesfüllenden Pro-

grammpunkte wurden dann vom 

ihm ausführlich erläutert. So wer-

den am 01. Juni die „NeuenLeip-

ziger Seenlandschaften“ besucht. 

In diesem riesigen, früheren Braun-

kohle-Tagebau entstanden nach 

der Wende riesige Seen. Bei ei-

ner Besichtigungsfahrt durch die-

se traumhaft schöne, neue Land-

schaft wird es eine Bootsfahrt, ein 

Bergbaupiknik, Besichtigung eines 

noch betriebenen Tagebaues und 

div. Spaziergänge geben. Am 02. 

Juni werden die Teilnehmer Dö-

beln, die Partnerstadt der Stadt 

Unna besuchen, die nur ca.20 km 

von Colditz entfernt ist. Hier wird 

eine Stadtrundfahrt mit der Histo-

rischen Pferdebahn unternommen. 

Einen Stadtrundrundgang und die 

Besichtigung der Nikolaikirche mit 

Schnitzaltar und Mirakelmann wird 

sich anschließen. Weitere Einzelak-

tionen, wie das Treffen mit den Col-

ditzer Freunden werden an zwei 

Tagen auf dem Programm stehen. 

Ein wichtiger Höhepunkt jeder der 

Colditzfahrten ist die Besichtigung 

des Schlosses. Da hier immer noch 

weitere Gebäudeteile renoviert, er-

neuert oder der Öffentlichkeit zu-

gänglich gemacht werden. Bei der 

Rückfahrt am Sonntag, den 03. Juni 

wird in Bad Frankenhausen eine 

Mittagspause eingelegt und die 

Stadt besichtigt.

Wer sich noch nicht entscheiden 

konnte mit zufahren: es sind noch 

Plätze frei. Anmeldungen nimmt 

R. Selling unter 02301/6259 oder 

0173/7862147 oder (Regine249@

wqeb.de) bzw. Willy Dorna unter 

0173/448 7279 entgegen.

Auf dem Bild (v.l.) Willy Dorna, Paul Schmidt, Klaus Kappel, Regine Selling, 

Gertrud Petersmann und Marlies Janicki. Foto: privat
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Vorbereitungen zur Oldtimerausfahrt  
„Haarstrang Klassik“ laufen auf vollen Touren
Schon seit Jahresbeginn sind 
die Organisatoren der touristi-
schen Oldtimerausfahrt in Vor-
bereitung für die inzwischen 
9. Haarstrang Klassik, die am 
2. Sonntag im Juli vom Motor-
Sport-Club Holzwickede e.V. im 
ADAC ausgerichtet wird.

Vor dem Rathaus in Holzwicke-

de werden sich am 08. Juli 2018 

ab ca. 09.00 Uhr, 75 historische 

Automobile und Youngtimer bis 

Baujahr 1990 einfinden. Das ma-

lerische Rathaus und der Markt-

platz bieten genau die richtige 

Kulisse für ein derartiges Event. 

Natürlich werden die Klassiker 

auch vom interessierten Publi-

kum zu bewundern sein. Ger-

ne geben die Fahrzeugbesitzer 

Auskunft und erlauben auch ei-

nen Blick unter die Motorhau-

be. Der beliebte Antenne Unna 

Moderator Lothar Baltrusch stellt 

die Fahrzeuge und deren Besat-

zungen einzeln vor.

Ab 10.30 Uhr werden die liebe-

voll restaurierten und gepflegten 

Autos im Minutentakt auf die ca. 

135 Kilometer lange Strecke ge-

schickt. Auch in diesem Jahr ha-

ben die Veranstalter eine schö-

ne, abwechslungsreiche Strecke 

mit interessanten Haltepunk-

ten ausgearbeitet. Die teilneh-

menden Fahrzeuge werden in 7 

Klassen eingeteilt und gewertet. 

Unterwegs gilt es einige Aufga-

ben zu lösen damit eine Wertung 

erfolgen kann. Ein Mittagsimbiss 

und Kaffee und Kuchen runden 

das Angebot für die Teilnehmer 

unterwegs ab. Ab ungefähr 15.30 

Uhr werden die Oldtimer wieder 

auf dem Holzwickeder Marktplatz 

eintreffen. Nach Auswerten der 

Bordkarten werden im Anschluss 

die Sieger und Platzierten jeder 

Klasse ihre Pokale übereicht be-

kommen.

Die motortouristische Oldtime-

rausfahrt „Haarstrang Klassik“ hat 

sich in Oldtimerkreisen herumge-

sprochen. Schon jetzt liegen viele 

Anmeldungen vor. Die Ausschrei-

bung und das Nennungsformular 

können auch im Internet herun-

tergeladen werden. Interessier-

te Besitzer von Oldtimern sollten 

nicht zu lange mit ihrer Anmel-

dung warten da in den vergange-

nen Jahren das Starterfeld schon 

weit vor Nennungsschluss kom-

plett war. Die Auswahl erfolgt ei-

nerseits nach Nennungseingang, 

aber mehr noch nach automobil-

historischen Kriterien. Die Orga-

nisatoren sind bestrebt, aus den 

Bewerben möglichst 75 unter-

schiedliche Fahrzeuge auszuwäh-

len. Weitere Informationen fin-

den sich im Internet unter www.

msc-holzwickede.de. 

Fotos: MSC Holzwickede
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– Anzeige –

Das Therapiezentrum am 
Markt feiert sein 2-jäh-
riges Bestehen.

Anfangs lag der  Schwer-
punkt der hellen, freund-
lichen und modern ausge-
statteten Praxis rein in der 
Manuellen Therapie und 
Trainingstherapie bei chirur-
gisch-orthopädischen Pati-
enten. Schnell merkte man, 
dass auch gerade der neu-
rologische und pädiatrische 
Bereich einen wichtigen 
Fachbereich abdecken kann. 

So ist das Team im Laufe der 
Zeit gewachsen und jeder 
neue Mitarbeiter konnte sei-
ne speziellen Erfahrungen 
aus verschiedenen Fachbe-
reichen miteinbringen. 

Seit 01.04.2018 gehört die 
Vojta-Therapie bei Kin-
dern zum Behandlungs-
spektrum dazu. Bei dieser 
Therapieform werden an-
geborene Bewegungsmu-
ster aktiviert.

Kinder mit Abweichungen  
zur Idealmotorik bekommen 

Therapiezentrum am Markt –  
Seit 2 Jahren „Mehr für Ihre Gesundheit“

Natürlich bleibt die Manuelle 
Therapie, Krankengymnastik, 
aber auch osteopathische 
Techniken ein wichtiger Bau-
stein im Therapiezentrum am 
Markt.

Enge Kommunikation mit 
niedergelassenen Ärzten, die  
Zusammenarbeit mit weite-
ren Fachrichtungen und ste-
tige Weiterbildungen sichern 
z i e l g e r i c hte te  B e h a n d -
lungen und ein gutes 
Therapieergebnis.

Nahezu alle medi-
zinischen Fachrich-
tungen können im 
T h e r a p i e z e n t r u m 
am Markt behandelt 
werden. Auch Hausbe-
suche gehören zum An-
gebot.

Sportprogramme wie Prä-
ventionskurse (Rückenschu-
le, PhysioMove, PT-Room, 
Caldea-Gerätetraining) und 
Rehabilitationssport runden 
das Angebot ab und helfen 
Patienten auch im Anschluss 
ihr Therapieergebnis zu hal-
ten bzw. zu verbessern.

Weitere Informationen zum Kursprogramm, Therapieangebote sowie Antworten bei Rückfragen  
erhalten Sie unter 02301-2977888 oder www.therapiezentrum-holzwickede.de

Jubiläumsangebot 

bis 31.05.2018

1 x Massage und Wärme 

für 20 Euro

3 x Massage und Wärme 

für 57 Euro

10 x Massage und Wärme 

für 185 Euro

hierdurch Zugang zu einer 
altersgerechten Entwicklung, 
denn jede Entwicklungsstö-
rung kann zu ernsten famili-
ären und sozialen Problemen 
führen. Das Kind und seine 
Entwicklung stehen immer 
im Mittelpunkt. Die Therapie 
wird durch individuelle und 
fachliche Elternanleitung ab-
gerundet.

Des Weiteren gehört die Bo-
bath-Methode auch zum 
neurologischen Leistungs-
spektrum dazu. Gerade bei 
Schlaganfall-  und Multi-
ple-Sklerose-Patienten ist 
diese Therapieform das Mit-
tel der Wahl.



26 | Hilgenbaum Info 2-2018

Annahmeschluss für Kleinanzeigen ist der 11.05.2018

www.fkwverlag.com

Ferien Immobilien

Aktuell suchen wir für vorgemerkte 

Kunden im Großraum Dortmund, Unna, 

Kamen EFH, DHH, MFH u. ETW. 

Denninghoff Immobilien, 
DEKRA zertifizierter Immobilienbewerter, 

Tel. 02301/14214

Gesuche

Sammler sucht noch Orden,  
Uniformen, Pickelhauben, Dolche, Säbel, 

Militärgegenstände – zahle Höchstpreise.  
Mobil 0173-2532392

Nordseeküste, Neßmersiel/Nesse,  
FH m. 2 FeWo, Tel. 02304/43361

Komf. FeWo auf der Insel Rügen,  
Tel. 02303/69 0112 ab 17 Uhr

NATUR PUR:  
Gemütliche Ferienhäuser am Beetzsee  

(Brandenburg) für 4 bzw. 6 Personen,  

sep. Schlafräume, Dusche, WC, Küche und 

Gartenmöbel. Zum See (ideal für Angler)  

und Kiosk 50 m, super günstig!  

Tel. 0231/21978 oder Tel. 0231/451392  

ab 19.00 Uhr.

Costa Brava bel Pols, 
FH oder FW noch Termine frei, 

Pool, Grill, 200 m v. Meer,  

Tel. 0231/21790320 oder 0157-55433874

Hundepension Glossop Kennel  
Tages- und Ferienunterbringung

Tel. 0 23 01/1 32 71 oder 0157/30 10 66 63

Sonstiges

Fenster, Haustüren, Rolladen,  
Insektenschutzrahmen mit kompl.  

Montage, Bauelemente Richter,  

Unna-Massen, Tel. 02303/50524

Hubsteiger-Vermietung bis 16 Meter 

Höhe, Fa. Vogler Bedachungen. Tel. 

0177/2053892

Verkäufe

Neue Ohrringe eingetroffen!  

Ohrlochstechen mit  „Silent“ 

geräuschlos,  hygienisch, sicher. 

Friseur Schäfer,  
Kurler Str. 109, 44319 Dortmund,  

Tel. 0231/285462

Nachhilfe

Erteile Nachhilfe in Englisch und  

Französisch. Tel. 0231/5337888

Tierpension Pets Home  

– Der Urlaubsort für Ihre Tiere –  

in Bergkamen, Infos unter  

Tel. 02307/947320

www.nordseestrand24.de

Sie möchten eine Kleinanzeige 
veröffentlichen? 

Bestellschein ausfüllen, in einer 
der genannten Annahmestellen abgeben 

und direkt bezahlen!

Urlaub in Kühlungsborn/ 
Mecklenburg-Vorpommern  

an der Ostsee 
Rollstuhlgerechtes Ferienhaus für

6-8 Personen, 110qm, hochwertige

Ausstattung, Sauna, Garage, Garten

mit Terrasse, 150m zum Strand,

zu vermieten, Tel. 0231/216300

Ferien

Suche 2,5-Zimmer-Wohnung, 
Raum Do-Wickede, Asseln.

Tel. 02 31-2 80 69 51

Annahmestellen
Holzwickede:	� LOHENSTEIN 

Allee 15

	� Tinten Oase 
Bahnhofstraße 2

Dortmund-Wickede:	� Bettenparadies HUTH 
Wickeder Hellweg 67

Methler:	� modecenter kämpgen 
Robert-Koch-Straße 44

Oberaden:	� Optik - Schmuck Mittmann 
Jahnstraße 81

Friseurin für Seniorenheim 

in Dortmund-Kurl gesucht

28 Std./Monat, 

Tel. 0231-285462

Stellenmarkt
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Der Friseur im Grünen!
Natürlichkeit steht bei Kemal  
Yildirim im Fokus

Friseurmeister Kemal Yildirim 
begeistert seine Kunden seit Ja-
nuar 2017 in der Kirchstraße 2: 
nicht nur mit dem Blick ins Grü-
ne, sondern auch mit Naturpro-
dukten.

Inhaber und Friseurmeister Kemal 

Yildirim setzt bei der Arbeit in sei-

nem Salon auf naturfreundliche 

Produkte. „Bei den Leuten treten 

immer öfter Allergien auf, dem 

wirken wir so entgegen“, erklärt 

der Experte. In seinen Salon kom-

men Männer und Frauen. Vor allem 

Hochsteckfrisuren für Abibälle sind 

ein Steckenpferd des elfköpfigen 

Teams. „Wir machen auch viele 

Dauerwellen“, sagt Yildirim, der in 

selbst auch ausbildet. Derzeit zäh-

len zwei Azubis zu seinem Team.

Ausbilder und Coach
Der erfahrene Coiffeur kennt sich 

aber nicht nur mit Damen- und 

Herrenschnitten, Tönungen und 

Farbe aus: Mit seinen 22 Jahren 

Berufserfahrung gibt er auch Fri-

seur-Schulungen. Zudem tut er 

gern Gutes und setzte sich Ende 

2017 für ein Kinderheim in Dort-

mund-Sölde ein, das er mit Geld- 

und Sachspenden bedachte: „Da-

für haben wir rund 2,5 Tage lang 

einen Waffelverkauf gemacht.“ 

Wer sich vom Meister oder sei-

nen Mitarbeitern verwöhnen las-

sen möchte, der kann mit oder 

ohne Termin im Salon mit barrie-

refreiem Zugang vorbeischauen. 

Montags ist auch geöffnet, parken 

kann man vor Ort ebenfalls.

– 
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HSC und TGH  
für neue attraktive  
Sportstätte
Beide Vereine stimmen dem-
nächst mit Rat und Verwaltung 
die weitere Vorgehensweise ab.

Die Holzwickeder Sportvereine 

wollen das Sportstättenangebot 

in der Gemeinde in Zukunft noch 

attraktiver gestalten.

Aus diesem Grunde haben jetzt 

Mitglieder von Rat und Verwal-

tung zusammen mit Vertretern 

des Vorstandes und des Auf-

sichtsrates des Holzwickeder 

Sport Clubs (HSC) die Sportstät-

ten des TV Jahn Rheine besucht, 

die für die Emschergemeinde 

vorbildhaften und nachahmen-

swerten Charakter haben und 

von der Kommune und den ört-

lichen Sportvereinen nun ge-

meinschaftlich ins Auge gefasst 

werden.

Betreiber und Eigentümer der 

Rheiner Anlagen stellten der 

Holzwickeder Politik das Kon-

zept und die Umsetzung ihres 

Projektes vor und stießen da-

bei auf breite Zustimmung, so 

dass schon vor Ort in Rheine er-

klärt wurde, dass der HSC zu-

sammen mit der Turngemeinde 

(TGH), der Politik und der Ver-

waltung ein erstes, für Holzwi-

ckede passendes Konzept erar-

beiten will. Dies war bereits auch 

Gegenstand eines Treffens des 

TGH-Vorsitzenden Peter Wehlack 

mit seinen HSC-Kollegen Seba-

stian Benett und Udo Speer so-

wie Teilen des HSC-Aufsichtsra-

tes. In dem offenen und überaus 

partnerschaftlich geführten Ge-

spräch wurden etliche Überein-

stimmungen in der Zielsetzung 

der beiden größten Holzwicke-

der Sportvereine gefunden, die 

eine gute Basis bilden, zusam-

men mit der Gemeinde das Pro-

jekt einer weiteren Sportstät-

te in der Gemeinde anzugehen. 

In einer ersten (geschlossenen) 

Sitzung am 27. April sollen erste 

Planungsüberlegungen vorge-

stellt werden und gemeinsam 

mit Politik und Verwaltung die 

weitere Vorgehensweise bei der 

Realisierung des Projektes ver-

einbart werden. Beide Vereine 

betonen, dass die Tür für weitere 

interessierte Vereine selbstver-

ständlich offen steht.

Blumen Engelhardt
Blumen und Wein

Meisterbetrieb

Nordstraße 4
59439 Holzwickede
Tel. 02301/6024
Fax 02301/6024

blumenengelhardt@googlemail.com

Floristik für 
alle Anlässe:
–  Hochzeit
–  Kommunion, 
 Konfirmation
–  Trauer u.v.m.
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Der Verein der Garten- und Blu-
menfreunde Dortmund-Sölder-
holz hatte alle Interessenten 
zum Vereinsabend eingeladen. 
Wolfgang Hanke, Landschafts-
architekt aus Minden referierte 
zum Thema „Tatort Vorgarten“.

Heutiger Trend in vielen Vorgär-

ten: Schotter-/Steinflächen, kei-

ne Erlaubnis hierfür notwendig, 

auch der Nachbar muss es hinneh-

men. „Ödnis oder Oase? Steinreich 

aber nicht naturnah! Rettet die 

Vorgärten“ sind nur einige Schlag-

zeilen zu Vorträgen von bekannten 

Landschaftsarchitekten, auch 

Kabarettisten haben die-

ses Thema aufgegriffen. Es 

folgten Bilder einer schönen 

Kombination von Kies – Was-

ser – Pflanzen zum krassen 

Gegenbild einer Anlage mit 

Bruchsteinen, Basalt, Pflaster-

mustersteinen mit wenig Be-

pflanzung, auch Aufstellen von 

Terrakotta Figuren machte den An-

blick nicht besser. Der Fachmann 

spricht von einer aktiven Verunstal-

tung öffentlichen Raumes, denn 

Vorgärten haben eine gesellschaft-

liche Bedeutung, auch wichtig für 

die Tierwelt, bedingt durch Stein/

Schotterflächen weniger Insekten/

Kleingetier, kein Futter für Vögel. 

Durch Bodenabdeckung als Un-

terlage für Schotter bekommt die 

Erde keine Luft, stirbt ab, Feinstaub-

bildung fehlt vollständig keine Sau-

erstoffbildung, Pufferfunktion 

des Bodens gestört, immer häu-

figer Versiegelung der Flächen mit 

Schotter um Neubauten, lose Ma-

terial-/Steinaufschüttungen in Vor-

gärten sind heute in manchen Ge-

genden bereits verboten, leider 

noch nicht überall.

Pflanzen eingepackt mit/in Stei-

nen bekommen nur wenig Luft, 

gedeihen nicht richtig, von Baum-

schulen erkannt und Verkauf nur 

mit Vermerk „ohne Gewähr“ sowie 

Hinweis auf naturnahe Pflanzung. 

Es gibt sie noch, wunderschön be-

pflanzte Vorgärten, Steine in Grün 

eingebettet, großflächige Kombi-

nation mit Pflanzen und Steinen, 

nicht nur in Shanghai/China, auch 

in unseren Bereichen, ist arbeitsin-

tensiv, dient aber auch zum besse-

ren Verständnis und Kommunikati-

on zum Nachbarn, Gespräche über 

den Gartenzaun verbessert das 

Zusammenleben und gibt even-

tuell Anregung, es dem Nachbarn 

gleich zu tun. Fotos: privat

O rtszeitSölde

Sportfreunde  
Sölderholz laden  
zum Jugendtreff ein
Seit Jahren wird im Ortsteil 
Sölderholz / Lichtendorf für 
Jugendliche nicht viel gebo-
ten. Die Sportfreunde Sölder-
holz möchten dies nun ändern 
und bieten seit Februar jeden 
1. Freitag im Monat einen Ju-
gendtreff an.

Der Treff steht allen Kids und Ju-

gendlichen des Stadtteils zwi-

schen 14 und 18 Jahren offen. „Als 

Träger der öffentlichen Jugend-

hilfe war es uns als Verein wich-

tig über den Tellerrand des Fuß-

balls hinaus zu gucken und den 

Jugendlichen in unserem Ort et-

was Abwechslungsreiches anzu-

bieten“, so Anke Bohlander, die 

Jugendleiterin der Sportfreunde. 

Betreut wird der Jugendtreff mit 

der ehrenamtlichen Unterstüt-

zung der Fußballspieler aus der 1. 

und 2. Herrenmannschaft. Die Ev. 

Georgsgemeinde Aplerbeck war 

so nett und hat dem Verein für 

das Vorhaben den alten Jugen-

draum, den es seit Urzeiten im 

Keller des Gemeindehauses gibt, 

kostenlos zur Verfügung gestellt. 

Hier stehen ein Kicker- und ein Bil-

liardtisch. Die Sportfreunde ha-

ben noch eine Dartscheibe und 

diverse andere Kleinteile besorgt, 

um den Raum für die Jugend-

lichen attraktiv zu gestalten.

Der Treff wird jeden 1. Freitag im 

Monat, also am 04. Mai wieder, 

von 19.00Uhr bis 22.00 Uhr ge-

öffnet. Die Adresse lautet: Ev. Ge-

meindehaus, Am Mühlenwinkel, 

44289 Dortmund-Sölderholz. Für 

Rückfragen steht die Jugendlei-

terin Anke Bohlander unter 0162 

1006780 zur Verfügung.

Vereinsabend 
zum Thema 
„Tatort Vorgarten“
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Seit 2009 steht fest: Der geogra-
fische Mittelpunkt unseres Bun-
deslandes befindet sich in Dort-
mund, und zwar mitten in der 
Aplerbecker Mark. Nun soll er öf-
fentlich sichtbar werden, mit ei-
nem Denkmal.

Noch ist der Platz an der Gurlittstra-

ße zwischen den Häusern 18 und 

28 auf einer Wiese ein unscheinba-

rer Ort. Das soll sich bald ändern: 

Bis zum 30. Juni 2018 (Eingang) 

können Künstlerinnen und Künst-

ler Vorschläge für eine thematisch 

passende Skulptur einreichen. Die-

se soll auf einer runden, mit Bän-

ken umsäumten Fläche, zu der ein 

kleiner Weg führen soll, die geogra-

fische Mitte NRWs markieren und 

darüber hinaus zu einem Ruheo-

rt für Spaziergänger werden. Maxi-

Aplerbeck sucht Künstler
Geografischer Mittelpunkt NRWs soll Denkmal bekommen

mal 15.000 Euro darf das Kunstwerk 

kosten, die ersten drei Entwürfe, die 

die Jury auswählt, werden mit Geld-

prämien ausgezeichnet. 

Weitere Informationen: Stadtbe-

zirksmarketing Dortmund Apler-

beck Bezirksverwaltungsstelle

- Mittelpunkt NRW Kunstwerk -

Aplerbecker Marktplatz 21

44287 Dortmund

bvst-aplerbeck@stadtdo.de

Die exakten Koordinaten 

des Mittelpunkts: 

51 Grad 28 Minuten 

40,5 Sekunden 

nördlicher Breite;  7 Grad 

33 Minuten 14,7 Sekunden 

östliche Länge. 

Foto: Sieger

Das Familienunternehmen Tankschutz Udo Schröter GmbH führt 
seit über 30 Jahren Arbeiten an Heizöl- und Dieseltanks durch.

Egal ob Montage von Neutankanlagen, Tankreinigung, Instand- 
haltung (Tank- und Tankraumsanierung) oder Tankinnenhüllen (Leck-
schutzauskleidung): Bei den nach Wasserhaushaltsgesetzt (WHG) 
geschulten Mitarbeitern und fachlich geschulten und geprüften  
Tankwagenfahrern mit ADR-Bescheinigung sind Sie immer in den 
besten Händen.
Nutzen Sie die langjährige Erfahrung von Tankschutz Schröter und 
nehmen Sie jetzt Kontakt auf. Wir beraten Sie gerne.

Firma Schröter schützt 
auch Ihren Tank

- A
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Eine schlechte Dämmung kann un-

angenehme Folgen haben. Über 

so genannte „Wärmebrücken“ ent-

weicht permanent Wärme nach 

außen. Die Folgen? Feuchte Wän-

de und Schimmelpilzbefall. Die 

gute Nachricht: „Jenseits von Au-

ßensanierungen gibt es effektive 

Gegenmaßnahmen“, sagt Erwin 

Barowski, ISOTEC-Fachmann für 

die Sanierung von Feuchte und 

Schimmelschäden in der Region.

Richtig lüften ist die Basis
Wer Schäden vorbeugen möchte, 

der sollte zwei bis drei Mal am Tag 

bei voll geöffneten Fenstern für 

fünf bis zehn Minuten stoßlüften, 

auch im Winter. Denn anders als 

viele vermuten, kostet die Stoßlüf-

tung bei voll geöffneten Fenstern 

kaum Heizenergie und hat ent-

scheidende positive Wirkungen: 

Die warme und feuchte Raumluft 

wird hinaus befördert, kühle und 

trockene Außenluft hineingelas-

sen.  Sollte der Schimmelpilzbefall 

schon eingetreten sein, sollte so-

fort ein Fachmann zur Beseitigung 

gerufen werden. „Zur Verhinde-

rung zukünftigen Schimmelbe-

falls, empfiehlt sich die ISOTEC-Kli-

maplatte“, so Fachmann Barowski. 

Dabei werden die Außenwände 

des Gebäudes von innen mit Kli-

maplatten, die aus einem minera-

lisch-basischen Baustoff bestehen, 

versehen. Zusätzlich verwende-

te Dämmkeile sorgen dafür, dass 

auch weitere Wärmebrücken an 

Bauteilen dauerhaft beseitigt 

bleiben. 

Weitere Infos erhalten Sie unter:

www.isotec.de/barowski

– 
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kommt der Schimmel eigentlich?

Ostereiersuchen ein 
voller Erfolg

Bei herrlichem Sonnenschein 
und frühlingshaften Tempe-
raturen war das Ostereiersu-
chen am Ostersamstag auch in 
diesem Jahr wieder ein voller 
Erfolg bei den Sportfreunden 
Sölderholz.

Bereits kurz nach 

15 . 0 0 U h r  w a r e n 

alle 300 versteck-

ten Ostereier durch 

die über 30 anwe-

senden Kinder zwi-

schen 2 und 6 Jah-

ren gefunden. Im 

Anschluss konnten 

Auch in diesem Jahr hatte der TuS 
Westfalia Sölde wieder zur Früh-
jahrs-RTF eingladen.

Eine absolut positive Überraschung, 

mit der man so nicht rechnen konn-

te. Denn all die gemischten Wetter-

vorhersagen haben noch am Tag 

vorher die Blicke zwischen Wetter 

App und Wolkendecke kreisen las-

sen, ohne einheitlichen Befund – 

das war Samstag. Und dann der 

Sonntag, mit aufgelockerter Mor-

gensonne und 330 Teilnehmern, 

die es nicht abwarten konnten und 

schon viel zu früh einliefen. Aber 

in der Improvisation zeigt sich der 

Meister, fliegende Hände in der Kü-

che sorgten dafür, dass dem Früh-

stücksbuffet nie der Vorrat ausging 

und selbst die teilnehmerstärkste 

Mannschaft vom PSV Iserlohn konn-

te sich mit 28 hungrigen Radlern an 

den gedeckten Tisch setzen. Den 

Mitgliedern des TuS Scharnhorst sei 

auch an dieser Stelle gedankt, an 

den Startertischen und am Grill ge-

konnter Einsatz und jeder weiß, wie 

hungrig Gegenwind macht. Und 

damit unterwegs der Zuckerspie-

gel nicht sinkt, traten die letzten Ku-

chenstücke in der Trikottasche den 

Heimweg an. Die Messlatte für die 

Blaupunkt RTF am 17. Juni liegt jetzt 

ziemlich hoch. Foto: privat

330 Teilnehmer star-
teten bei Frühjahrs-RTF

die Kinder mit Ihren Eltern und 

Großeltern noch frische Waffeln 

und Kuchen essen. Außerdem 

wurde noch kostenloses Kinder-

schminken und Osterhasenba-

sten angeboten. Gut gestärkt 

ging es dann natürlich für die 

Kleinsten mit Papa auf den Fuß-

ballplatz, um die ersten Tore auf 

dem Platz zu erzielen.

Viele möchten zum nächsten 

Training der 4 - bis 6jährigen 

montags von 16.00 bis 17.00Uhr 

auf dem Sportplatz, Lichten-

dorferstr. 143a, wiederkommen. 

Der Vorstand der Sportfreunde 

Sölderholz bedankt sich herzlich 

für die Unterstützung der Spieler 

aus der E1 und E2, die die 300 Eier 

versteckt haben und bei der El-

ternschaft für das Waffelbacken, 

schminken und basteln. Weitere 

Infos zum Training gibt es bei der 

Jugendleiterin A. Bohlander un-

ter 0162 1006780. Fotos: privat
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10. Mai 2018
Dorftag

Spiel und Spaß für Jedermann auf dem 

Fußballplatz „Auf der Begereshöh“

Wir möchten an diesem Tag mit unserem Dorf  

feiern und laden daher alle Mitbewohner unserer  

2 Stadtteile Sölderholz und Lichtendorf dazu ein.

Es geht um 11.00Uhr los und folgende Institutionen  

werden mit Sport oder Bastelangeboten mitmachen:

Freiwillige Feuerwehr Lichtendorf

TC Lichtendorf

Bürgerschützen Lichtendorf-Geisecke

Elterninitiative Zappelbande

Melly‘s Corner

Des Weiteren gibt es eine große Hüpfburg,  

einen Menschenkicker und Torwandschießen.

Natürlich gibt es auch Getränke und Essen  

zum kleinen Preis.

9. Juni 2018

Festakt „Jubelfest“

Das Jahr 2018 wird zu einem der „aufregendsten“ der 

letzten Jahre werden. Neben unserem 125jährigen 

Jubiläum, welches wir mit zahlreichen Aktivitäten feiern 

werden, hat nun auch der Rat der Stadt Dortmund unserem 

Kunstrasenprojekt zugestimmt. Die politischen Weichen sind 

gestellt, sodass es nun an die konkrete Umsetzung gehen 

kann. 12 spannende Monate liegen vor uns, und unser aller 

Wunsch sollte es sein, in 12 Monaten sagen zu können, „was 

ein tolles Jahr“! ... es gibt viel zu tun, packen wir´s alle an!

Die Vorbestellung der Karten für Vereinsmit-

glieder zum Jubelfest hat begonnen.

Auf dem Programm stehen Ehrungen 

und Reden, es wird eine tolle Band 

vor Ort sein und vieles mehr.

Die Sportfreunde Sölderholz 1893 e.V. fei-
ern in diesem Jahr Ihren 125. Geburtstag.

Gefeiert wird dies mit verschiedenen Ver-
anstaltungen auf dem Fußballplatz oder 
im Dorf. Alle Mitglieder, Freunde und Inte-
ressenten sind hierzu herzlich eingeladen.
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Traumberuf Dachdecker? Für 
Günter Koschinski zunächst 
nicht, aber als Alternative zum 
Bergbau taugte er allemal, denn 
mit 14 Jahren musste man 
schließlich Geld verdienen! 

Ebenso gut hätte er Artist werden 

können, denn Arbeitssicherheit 

wurde in dieser Zeit nicht beson-

ders groß geschrieben. Handstand 

auf dem Kamin und Leitern, die in 

Dachrinnen aufgestellt wurden, 

weil dem Kunden ein Gerüst zu 

teuer war, waren keine Seltenheit. 

Bei der Firma Hoffmann machte er 

die Lehre bis zum Gesellen. Dank 

seines Chefs, der sein Potential er-

kannte, lernte er dabei überdurch-

schnittlich viel und hatte jetzt rich-

tig Spaß an seinem Beruf. Er sparte 

seinen Lohn und absolvierte die 

Meisterschule. Die damals noch 

nötige Eignungsprüfung dafür 

schaffte er mit Links. Aber er wollte 

weiter hoch hinaus und sein eige-

ner Chef sein. So machte er sich vor 

50 Jahren in Dortmund-Sölde re-

gelrecht ohne Netz und doppelten 

Boden selbstständig und biss sich 

durch, mit unermüdlichem Ein-

satz und trotz eines Arbeitsunfalls 

mit zwei gebrochenen Handgelen-

ken. Die kleine Familie, die er inzwi-

schen hatte, musste versorgt wer-

den. Bald hatte sich die Firma so 

etabliert, dass sogar Urlaube un-

terbrochen werden mussten, weil 

die Auftragsbücher aus allen Näh-

ten platzten.

Kein Wunder, dass seine Ehefrau 

Reinhild Koschinski ihren beiden 

Söhnen zu einem kaufmännischen 

Beruf rät. Für Torsten, den älteren 

der beiden, stellt das Schicksal auf 

seinem Weg zum Fachabitur dann 

die beruflichen Weichen: Der Va-

ter stürzt vom Dach und liegt lange 

Zeit auf Messers Schneide im Kran-

kenhaus. Um den Betrieb zu ret-

ten geht es für Torsten Koschinski 

regelrecht von 0 auf 100. Er bricht 

die Höhere Handelsschule ab, über-

nimmt die Aufsicht über die Bau-

stellen und die Mitarbeiter und 

vertraut dabei auf die praktische Er-

fahrung seiner zwei Gesellen. Nach 

und nach erlangt auch er viel an 

Praxiswissen, auch mit Beratung 

seines Vaters, der Gott sei Dank auf 

dem Weg der Genesung ist, aber 

berufsunfähig bleiben wird. Es wer-

den Nägel mit Köpfen gemacht: 

Torsten Koschinski darf eine ver-

kürzte Ausbildung zum Dachde-

cker machen und absolviert mit 25 

Jahren in Windeseile seinen Dach-

deckermeister, denn es geht um 

den Fortbestand der Existenz sei-

ner Eltern. Den Betrieb führt er für 

seine Mitarbeiter und Kunden inno-

vativ, serviceorientiert und ohne Ri-

sikofreude, denn Sicherheit in allen 

Bereichen hat für ihn Priorität. Vor 

20 Jahren setzt sich sein Vater als 

Firmeninhaber zur Ruhe. Die Firma 

Koschinski wird als Familienbetrieb 

fortgeführt. Ehefrau Silke Koschin-

ski kümmert sich viele Jahre um die 

Buchhaltung und Sohn Marvin wird 

der Beruf in die Wiege gelegt. Er 

hat die Meisterschule mit 20 Jahren 

absolviert und bereitet sich durch 

ständige Weiterbildungen auf die 

Zukunft als Chef vor. Wenn er den 

Fleiß, die Freude und die Qualitäts-

ansprüche beibehält, ist der Fortbe-

stand der Firma für die Zukunft ge-

sichert. Text u. Foto: E.B.
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Dachdeckerei Koschinski – 
50 Jahre Familiengeschichte

Thomas Behrning (l.)  
von der Kreishandwerker-
schaft Hellweg-Lippe  
überbrachte Blumen  
und eine Urkunde  
zum Jubiläum.


